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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt 
Schöneck und unserer Ortsteile,

der Mai erinnerte in diesem Jahr oftmals eher an den April. In der 
dritten Maiwoche gab sogar der Winter noch einmal ein kurzes 
Gastspiel und sorgte für Schneefall in den höheren Lagen des 
Vogtlandes. Während vielerorts bereits die Gartensaison in vol-
lem Gange war, zeigte sich die Natur bei uns noch einmal von 
ihrer winterlichen Seite.
Passend dazu durfte ich gemeinsam mit Vertretern unserer DLT 
GmbH an der VDS-Sommertagung am Wurmberg in Braunlage 
teilnehmen. Rund 70 Teilnehmer aus ganz Deutschland – Betrei-
ber von Bergbahnen, Liftanlagen und touristischen Ganzjahres-
destinationen – tauschten sich dort über aktuelle Entwicklungen, 
Herausforderungen und Zukunftsperspektiven der Branche aus.

Tagung des Verbandes deutscher Seilbahner

Eines wurde dabei besonders deutlich: Der Trend geht bundes-
weit klar in Richtung Ganzjahrestourismus. Die Zeiten, in denen 
sich Tourismusregionen ausschließlich auf das Wintergeschäft 
verlassen konnten, sind vielerorts vorbei. Klimatische Verände-
rungen, steigende Energiekosten und der zunehmende Aufwand 
für die technische Beschneiung stellen viele Wintersportgebiete 
vor große Herausforderungen. Die Rentabilität des klassischen 
Winterbetriebes nimmt vielerorts spürbar ab. Stattdessen setzen 
zahlreiche Regionen verstärkt auf Familienangebote, Erlebnis-
welten und individuelle Nischenprodukte.
Umso mehr bestätigt dies den Weg, den wir in Schöneck bereits 
vor Jahren eingeschlagen haben. Mit unserer Ski-, Bike- und 
Wanderwelt sowie Eckis Entdeckerwelt haben wir frühzeitig die 
richtigen Weichen gestellt. Auch wenn wir im Vergleich zu manch 
großer Destination zu den kleineren Standorten gehören, konn-
ten wir in Braunlage durchaus Aufmerksamkeit erregen und viele 
positive Eindrücke hinterlassen.
Besonders beeindruckend war die Besichtigung der neuesten Ent-
wicklungen am Wurmberg – und das bei dichtem Schneetreiben 
Ende Mai. Gleichzeitig wurde aber auch sichtbar, welche gewalti-
gen Schäden der Borkenkäfer in weiten Teilen des Harzes hinter-
lassen hat. Ganze Berghänge prägen inzwischen abgestorbene 
Waldflächen. Hier können wir durchaus dankbar sein, dass sich 
die Situation in unseren Wäldern bislang deutlich besser darstellt. 
Hoffen wir gemeinsam, dass unsere Wälder auch künftig erhalten 
bleiben und nicht durch fragwürdige politische Entscheidungen 
im Zuge der Energiewende zusätzlich unter Druck geraten.

Deutliche Borkenkäferschäden am Wurmberg

Das neue Wasserspielparadies befand sich noch im Winterkleid. 

Direkt im Anschluss an die Feiertage führte uns ein weiterer 
wichtiger Termin nach Dresden. Gemeinsam mit DLT-Geschäfts-
führerin Jennifer Braun konnten wir bei der Wirtschaftsförderung 
Sachsen wertvolle Gespräche zur weiteren touristischen Entwick-
lung unserer Stadt führen. Ein besonderes Augenmerk liegt da-
bei auf dem langfristigen Erhalt und der Modernisierung unserer 
inzwischen über 20 Jahre alten Vierersesselbahn. Sie ist das zent-
rale Verbindungselement unserer Erlebniswelt und spielt sowohl 
für Eckis Entdeckerwelt als auch für den Bikepark eine entschei-
dende Rolle. Nicht jeder Gast möchte nach einer rasanten Ab-
fahrt den Weg zurück zum Ausgangspunkt zu Fuß antreten. Auch 
künftige touristische Investitionen, beispielsweise dem geplan-
ten „größten“ Klettersteig des Vogtlandes, sind unmittelbar mit 
einer leistungsfähigen Liftanlage verbunden. Umso erfreulicher 
ist es, dass bereits erste konstruktive Gespräche über mögliche 
Förderprogramme und Entwicklungsperspektiven geführt wer-
den konnten.

Staatsministerin Michaela Ziegenbalg informiert zur Wirtschaftsför-
derung

Am langen Pfingstwochenende mit sonnigem Wetter, stand am 
23. Mai der bundesweite Ehrentag des Grundgesetzes mit Würdi-
gung des Ehrenamtes auf dem Programm. Diesem Aufruf folgten 
in Schöneck gleich mehrere engagierte Vereine. Der Kneipp-Ver-
ein Schöneck e.V. lud in den Jugendpark zum Pfingstbasar ein, 
während der Heimatverein Schöneck e.V. spannende Einblicke in 
unsere historischen Bierkeller gewährte.
Besonders schmunzeln musste ich über den hervorragend ge-
stalteten Werbeflyer des Heimatvereins. Mehrere Gäste fragten 
mich tatsächlich, seit wann in den Bierkellern eine Gaststätte ge-
öffnet habe. Doch Spaß beiseite: Beide Veranstaltungen waren 
deutlich besser besucht als erwartet und haben eindrucksvoll ge-
zeigt, welches Potenzial in diesen Orten steckt. Es freut mich sehr, 
dass sowohl der Jugendpark als auch die Bierkeller zunehmend 
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als Begegnungsorte für Einheimische und Gäste wahrgenommen 
werden. Ich freue mich bereits auf die kommenden Veranstaltun-
gen und Aktivitäten an beiden Standorten.

Bierkeller am Alten Söll

Buntes Treiben zum Pfingstbasar

Ich hoffe, Sie alle konnten das Pfingstwochenende nutzen, um 
einmal durchzuschnaufen und Kraft für die kommenden Wochen 
zu tanken. Frei nach Johann Wolfgang von Goethe: „Nichts ist 
schwerer zu ertragen als eine Reihe von guten Tagen.“
In der letzten Maiwoche hatte ich zudem die Gelegenheit, am 
LEADER-Stammtisch im Feuerwehrtechnischen Zentrum in Eich 
teilzunehmen. Dort wurde erneut deutlich, wie wichtig Förder-
programme für den ländlichen Raum sind. Ob Regionalbudget, 
Kleinprojekteförderung oder die regulären LEADER-Aufrufe – 
viele Projekte von Vereinen, Unternehmen und Privatpersonen 
wären ohne diese Unterstützung kaum denkbar. Besonders ge-
freut hat mich der offene Austausch mit Staatsministerin Regina 
Kraushaar, die den ländlichen Regionen weiterhin Unterstützung 
zugesichert hat.

LEADER-Stammtisch

Am darauffolgenden Wochenende begann für viele Jugendli-
che ein neuer Lebensabschnitt. Zahlreiche Eltern – mich einge-
schlossen – durften die Jugendweihe ihrer Kinder erleben. Allen 
Jugendlichen möchte ich an dieser Stelle nochmals herzlich gra-
tulieren. 
Geht mutig euren Weg, bleibt euch selbst treu und verliert eure 
Heimat nicht aus den Augen. Die Welt zu entdecken ist wich-
tig, aber Schöneck und seine Ortsteile werden immer ein Ort 
sein, an den man gerne zurückkehrt – ein sicherer Hafen für die 
Heimkehr.
Ebenso wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern viel Erfolg 
für die anstehenden Prüfungen, einen erfolgreichen Endspurt im 
Schuljahr und anschließend erholsame Sommerferien.
Leider meinte es das Wetter weder zum Rhododendronfest am 
31. Mai noch zu unserem Kinderfest am 5. Juni so gut wie noch 
zu Pfingsten. Dennoch sind wir sprichwörtlich mit einem blauen 
Auge davongekommen. Beide Veranstaltungen waren hervorra-
gend besucht und boten ein abwechslungsreiches Programm für 
Jung und Alt.

Schlosspark Schilbach

Mein herzlicher Dank gilt dem Hoffnungswerk Vogtland für die 
Organisation des Rhododendronfestes im Rittergut Schilbach 
sowie unserem Kneipp-Verein, dem Kindergarten und Hort 
Schöneck für das liebevoll gestaltete Kinderfest im Stadtpark. 
Ebenso danke ich allen beteiligten Vereinen, unserem Bauhof, 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Theater-AG um Yvonne Deglau der 
Grundschule Schöneck sowie Clown Joggi, der mit seinem uner-
müdlichen Einsatz beim Luftballonmodellieren wieder für viele 
strahlende Kinderaugen sorgte, und natürlich Allen die zum Ge-
lingen beigetragen haben.
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ab August wieder touristische Zugfahrten auf der Strecke anzu-
bieten. Langfristig sollte es unser gemeinsames Anliegen sein, 
diese Verbindung perspektivisch auch wieder für den regulären 
Personen- und Güterverkehr nutzbar zu machen.

Bereits am 8. Juni konnten hierzu erste konstruktive Gespräche 
mit verschiedenen Akteuren geführt werden. Besonders erfreu-
lich war dabei das Interesse weiterer Partner, die sich eine Zu-
kunft dieser traditionsreichen Bahnstrecke vorstellen können.
Ebenfalls am 1. Juniwochenende durfte ich auf Einladung von 
Ralf Lemnitzer, Vorstandsmitglied des Trabi-Tour Sachsen e. V., 
die erste Etappe der Trabi-Tour Sachsen eröffnen. Rund 20 Teams 
starteten von unserer Jugendherberge aus zu Touren durch 
Sachsen, Thüringen, Bayern und Tschechien. Nach den positi-
ven Erfahrungen der vergangenen Jahre steht bereits fest, dass 
Schöneck auch künftig wieder Ausgangspunkt dieser beliebten 
Veranstaltung sein wird. Solche Veranstaltungen sind beste Wer-
bung für unsere Stadt und unsere gesamte Region.

Trabi-Korso in Schöneck

Wie bereits im vergangenen Stadtanzeiger ausführlich erläutert, 
läuft derzeit die zweite Beteiligungsrunde zum Raumordnungs-
plan Wind. Sämtliche Unterlagen, Karten und Informationen kön-
nen auf der Internetseite des Planungsverbandes Region Chem-
nitz von jedermann eingesehen werden. www.pv-rc.de Dort 
besteht auch die Möglichkeit, Hinweise und Stellungnahmen 
in das Verfahren einzubringen. Die aktuelle Beteiligungsphase 
läuft noch bis 06.Juli. (https://beteiligung-regionalplan.de/rp-
chemnitz/index.php)
Für Schöneck sind zwei mögliche Windenergiegebiete vorge-
sehen, für Mühlenthal ein weiteres. Kritisch sehe ich ebenfalls 
die Planungen im Bereich zwischen Kottenheide und Schne-
ckenstein. Dort befindet sich eines der größten vorgesehenen 
WindEnergieGebiete mit ca. 150ha der Region – unmittelbar 
an unserer Kammloipe, des Kammweges, zahlreicher regionaler 

Clown Joggi wurde umlagert

Der Juni – ein Monat, der traditionell eng mit zahlreichen Festen 
verbunden ist. Den Auftakt bildete die Kirmes in Gunzen, die ein-
mal mehr alle Erwartungen übertroffen hat. Besonders die Idee, 
das Oldtimertreffen am Sonntag mit dem Frühschoppen und 
freiem Eintritt zu verbinden, erwies sich als voller Erfolg. Die Be-
sucherzahlen waren so groß, dass selbst die beste Organisation 
zeitweise an ihre Grenzen stieß. Mehr dazu lesen Sie selbstver-
ständlich in dieser Ausgabe unseres Stadtanzeigers.

Wenn wir gerade bei Gunzen sind, es gibt auch erfreuliche Nach-
richten für alle Freunde des Musikwinkelexpress. Die Nossen-Rie-
saer Eisenbahn-Compagnie (NRE) hat die notwendigen Verträge 
unterzeichnet und wird künftig die Strecke zwischen Adorf und 
Zwotental betreiben. Bereits im Juli sollen umfangreiche Repara-
tur- und Instandsetzungsmaßnahmen erfolgen, die durch die zu-
ständigen Aufsichtsbehörden begleitet werden. Ziel ist es, bereits 
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lichen Schlüssel für eine erfolgreiche und nachhaltige Energie-
wende. Aus meiner Sicht sollte deshalb ein wesentlich stärkerer 
Fokus auf Speichertechnologien, intelligente Netze und innova-
tive Lösungen gelegt werden, anstatt ausschließlich über immer 
neue Erzeugungsanlagen zu diskutieren.
Die Energiewende wird nur dann dauerhaft Akzeptanz finden, 
wenn sie wirtschaftlich sinnvoll, technisch durchdacht und im 
Einklang mit Mensch, Natur und Landschaft umgesetzt wird. Da-
für sollten wir gemeinsam eintreten.

Erneute Auszeichnung  
für das Hotel Tannenhaus

Mit großer Freude gratuliere 
ich dem Hoteldirektor Tobias 
Werner und seinem gesamten 
Team zur erneuten Auszeich-
nung als „Gästeliebling“ in der 
Kategorie Hotel. Damit sichert 
sich das Hotel & Restaurant 
Tannenhaus bereits zum vier-
ten Mal den begehrten Titel 
des Landestourismusverban-
des Sachsen. Grundlagen für 
die Auszeichnung sind die 
hervorragenden Bewertungen 
und das durchweg positive 
Feedback der Gäste.
Wie Tobias Werner mitteilt, ba-
siert der Erfolg auf der hohen 
Gästezufriedenheit sowie den 

zahlreichen positiven Rückmeldungen der vergangenen Jahre. 
Aufgrund der Wettbewerbsregelungen musste das Tannenhaus 
im Jahr 2025 bei der Preisvergabe pausieren und konnte trotz 
hervorragender Bewertungen nicht erneut nominiert werden. 
Umso erfreulicher ist die nun erfolgte Rückkehr auf den Spitzen-
platz.
Das Hotel Tannenhaus steht für höchste Qualität, exzellenten Ser-
vice und eine regionale, erlebnisorientierte Gastronomie. Neben 
dem modernen Hotelbetrieb überzeugt das Haus mit einem erst-
klassigen Restaurant, das an sieben Tagen in der Woche geöffnet 
ist. 
Das Frühstücksbuffet hat sich seit längerer Zeit zu einem be-
liebten Anziehungspunkt nicht nur für Hotelgäste entwickelt, 
sondern auch Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt, Geschäfts-
reisende sowie zahlreiche Genießer aus der Region schätzen das 
vielfältige und hochwertige Angebot.
Eine besondere Bereicherung stellt zudem die hauseigene Kaf-
feerösterei dar. Hier werden hochwertige Kaffeespezialitäten mit 
viel Leidenschaft und handwerklichem Können veredelt und zu 
fairen Preisen angeboten.
Ich bin stolz darauf, wie Tobias Werner gemeinsam mit seinem 
Team das Tannenhaus in den vergangenen Jahren zu einem 
Premium-Hotel und einer der besten gastronomischen Adressen 
unserer Region entwickelt hat. Das Haus genießt inzwischen weit 
über die Grenzen Sachsens hinaus einen hervorragenden Ruf 
und ist ein bedeutender Botschafter für unsere Stadt Schöneck 
und das Vogtland.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser besonderen Auszeichnung 
und vielen Dank für Ihren täglichen Einsatz, Ihre Leidenschaft 
und Ihr Engagement für unsere Gäste, unsere Stadt und die ge-
samte Region.

Andy Anders
Bürgermeister

Wander- und Radstrecken, also mitten in einem besonders sen-
siblen Bereich mit großem touristischen Potential!
Gleichzeitig ist es jedoch wichtig zu verstehen, dass der Raumord-
nungsplan Wind nicht nur neue Flächen ausweist, sondern auch 
eine Steuerungsfunktion besitzt. Ziel der Regionalplanung ist es, 
die Windenergienutzung auf bestimmte Gebiete zu konzentrie-
ren und gleichzeitig festzulegen, wo künftig keine Windenergie-
anlagen errichtet werden sollen. Ohne eine solche Planung droht 
langfristig eine deutlich größere Inanspruchnahme weiterer Flä-
chen. Nach derzeitiger Gesetzeslage sind die Planungsverbän-
de verpflichtet, bis Ende 2027 mindestens 1,3% der Fläche für 
die Windenergienutzung planerisch zu sichern. Wird dieses Ziel 
nicht erreicht oder die Steuerungswirkung der Regionalplanung 
künftig eingeschränkt, könnten deutlich größere Flächenanteile 
für Windenergieanlagen zur Diskussion stehen. In den aktuellen 
Diskussionen wird häufig auf einen möglichen Anstieg von heu-
te rund 1,3% auf bis zu 11% potenziell nutzbarer Flächen in der 
Region verwiesen. Damit wären auch zahlreiche weitere sensible 
Bereiche unserer Region betroffen!
Beispielsweise auch in unseren beliebten Sichtachsen unweit der 
Stadtgrenze (Abstand lediglich 600m!)

Bild durch KI erstellt:� Fotos: Andy Anders

Richtig oder falsch?
Zum Thema Windenergie müssen wir uns als Gesellschaft weiter-
hin ehrlich und sachlich austauschen. Diese Frage lässt sich nicht 
pauschal beantworten.
Für mich persönlich steht fest, dass Windenergie durchaus ein 
Baustein einer zukünftigen Energieversorgung sein kann. Gleich-
zeitig bin ich aber der festen Überzeugung, dass hierfür nicht 
beliebig wertvolle Lebens-, Natur- und Erholungsräume geopfert 
werden dürfen. Gerade wir hier im Vogtland leben in einer Regi-
on, die von ihrer Landschaft, ihren Wäldern, ihren Rad- und Wan-
derwegen, Sommer- und Wintersport und somit vom Tourismus 
lebt.
Es gibt in Sachsen zahlreiche Gebiete, die sich für die Errichtung 
von Windenergieanlagen aus meiner Sicht deutlich besser eig-
nen. Beispielsweise Regionen, die bereits über Jahrzehnte durch 
den Braunkohleabbau geprägt wurden oder großflächige Indus-
trie- und Infrastrukturstandorte. Dort sind die Eingriffe in Natur 
und Landschaft oftmals deutlich geringer als in sensiblen Mittel-
gebirgs- und Waldregionen.
Unabhängig davon halte ich es für wichtig, alle Möglichkeiten der 
Energiegewinnung ausgewogen zu betrachten. Gerade im Vogt-
land verfügen wir mit unseren Talsperren und Gewässern über 
Potenziale im Bereich der Wasserkraft. Ebenso sollten Photovol-
taikanlagen auf kommunalen Gebäuden, Gewerbedächern und 
bereits versiegelten Flächen weiterhin konsequent ausgebaut 
werden.
Noch wichtiger als die Frage der Energieerzeugung erscheint 
mir jedoch das Thema Energiespeicherung. Solange Strom nicht 
in ausreichendem Umfang gespeichert werden kann, entstehen 
immer wieder Situationen, in denen Energie im Überfluss vorhan-
den ist oder zu anderen Zeiten fehlt. Hier sehe ich den eigent-

Hotelchef Tobias Werner mit 
Team� Foto: Andy Anders
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Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Schöneck/Vogtl.
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Mühlental
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Informationen der Verwaltungsgemeinschaft Schöneck – Mühlental

Aus den Gremien
Nach erfolgter Protokollbestätigung möchten wir Sie über die 
Gremienbeschlüsse der Stadt Schöneck/Vogtl. und der Gemein-
de Mühlental informieren:
In seiner Sitzung am 07.05.2026 beschloss der Gemeinderat 
Mühlental die Annahme einer Geldspende für den neuen Feuer-
wehrcontainer in Marieney von der Firma Kaiser Holz GmbH aus 
Oelsnitz/Vogtl.
Abstimmung: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
Die nächsten Sitzungstermine nach der Sommerpause:

Technischer 
Ausschuss

24.08.2026 18:30 Uhr in Arnoldsgrün, 
Dorfgemeinschaftshaus

Verwaltungs-
ausschuss

25.08.2026 18:30 Uhr im Rathaus Schöneck,
Sitzungssaal

Gemeinderat 
Mühlental

03.09.2026 19:00 Uhr im Gemeindeamt 
Mühlental

Die Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den Bekanntma-
chungstafeln oder dem Bürger- und Ratsinformationssystem auf 
www.stadt-schoeneck.de und www.muehlental.com.

Gewerbejubiläen
Bürgermeister Andy Anders überbrachte persönlich seine Glück-
wünsche zum 30jährigen Betriebsjubiläum an die Firma Martini GbR.
Der Familienbetrieb ist seit drei Jahrzehnten kompetenter und 
zuverlässiger Partner in Sachen Heizung, Lüftung und Installation 
in Schöneck und Überregional.
Das Dienstleistungsunternehmen Jens Hühler in Arnoldsgrün 
blickt ebenfalls auf sein 30jähriges Bestehen zurück. Neben Forst-
arbeiten, Hausmeisterservice, dem Handel mit Holz, Zaunmateri-
al, Verkauf von Weihnachtsbäumen, Schmuckreisig werden Bag-
gerarbeiten angeboten.
Beiden Unternehmen wünschen wir für die Zukunft weiterhin 
viel Erfolg und wirtschaftliches Wohlergehen.

Gratulation zum Geburtstag und Ehejubiläen
Herzlichen Glückwunsch!
70. Geburtstag Herr Roland Metzner, 

Schöneck/OT Arnoldsgrün
Frau Bärbel Fritschler, Schöneck/OT Zwotental

85. Geburtstag Frau Rosemarie Garbarek, Schöneck
Herr Kurt Petzold, Schöneck

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten das Ehepaar Petra und 
Rudolf Seifert, Schöneck.

Auch allen anderen Jubilarinnen und Jubilaren, die im Zeitraum 
23.05. bis 19.06.2026 ihren Geburtstag oder ein Ehejubiläum fei-
ern durften, gratulieren die Bürgermeister der Stadt Schöneck/
Vogtl. und der Gemeinde Mühlental recht herzlich!
Wir wünschen Ihnen alles Gute, Gesundheit sowie persönliches 
Wohlergehen.
An dieser Stelle könnte Ihr Jubiläum stehen – möglich ist dies nur 
mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmungserklärung zur Veröf-
fentlichung Ihres Jubiläums.
Jedem Glückwunsch des Bürgermeisters liegt diese Zustimmung 
bei. Senden Sie dies einfach ausgefüllt an die Stadtverwaltung 
Schöneck zurück.

Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl.   
Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck/Vogtl.  Mail: post@stadt-schoeneck.de 

Einwilligungserklärung zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
Amtsblatt der Stadt Schöneck/Vogtl. und der Gemeinde Mühlental 

Altersjubiläen im Sinne dieser Einwilligung sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum (60., 65. und 70. Hochzeitstag).  

Die Datenverarbeitung und Verwendung der genannten Daten erfolgen ausschließlich für 
Zwecke der Veröffentlichung in der Druck- und Onlineausgabe des Amtsblattes der der 
Stadt Schöneck/Vogtl. und Gemeinde Mühlental.  

Die Veröffentlichung Ihres Jubiläums erfolgt in der darauffolgenden Ausgabe des 
Schönecker Anzeigers. 

Widerrufsmöglichkeit  
Die Einwilligung erfolgt freiwillig und kann von mir jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen 
werden. Ab Zugang der Widerrufserklärung dürfen meine Daten nicht in der vorstehend genannten 
Weise verarbeitet werden. Durch den Widerruf meiner Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis 
dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt. Meine Widerrufserklärung kann ich schriftlich oder in 
elektronischer Form an die Stadt Schöneck/Vogt. richten.  

Hiermit willige ich in den Abdruck meines/unserer Vornamen und meines/unseres 
Familiennamens sowie Art des Alters- oder Ehejubiläums im Amtsblatt der Stadt 
Schöneck/Vogtl. ein.  

Veröffentlichung Altersjubiläum1 

Name(n), Vorname(n)____________________________Geburtsdatum: ___________ 

 

Name(n), Vorname(n)____________________________Geburtsdatum: ___________ 

 

________________ _____________________  ____________________ 
Datum   Unterschrift    Unterschrift 
 
 
Veröffentlichung Ehejubiläum² 

Name, Vornamen__________________________________________________ 

Datum der Eheschließung: __________________ 
 
_______________  _____________________  ____________________ 
Datum   Unterschrift    Unterschrift 
 
1Ehepaare können dies gerne für beide Partner eintragen 
²bei Zustimmung von Ehejubiläen bitte die Unterschrift beider Ehepartner 

✁

Babybegrüßung
Wir gratulieren herzlich zur Geburt, wünschen alles Gute und viel 
Glück, Gesundheit und Freude für das neue Leben.

Edda Pfretzschner, Tochter von 
Celina und Martin Pfretzschner, 
Schöneck/OT Arnoldsgrün.
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Öffnungszeiten und Ansprechpartner Stadtverwaltung Schöneck/Vogtl.
Die Stadtverwaltung hat für Sie geöffnet:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung

Termine für das Einwohnermeldeamt erhalten Sie telefonisch unter 037464 870-124 oder online unter: 
www.stadt-schoeneck.de.

Seit Februar 2026 entfällt der Samstag-Sprechtag im Einwohnermeldeamt, stattdessen findet grundsätzlich immer am  
1. Freitag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr, ein Sprechtag nach vorheriger Terminvereinbarung unter 037464 870-124, 
statt.

Die Stadtbibliothek ist geöffnet:
Dienstag von 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr

Ansprechpartner, E-Mail-Adressen und Rufnummern der Stadtverwaltung:
Die Stadtverwaltung ist unter der 037464 8700 und per Fax-Nr. 870-100 zu erreichen.

Die einzelnen Mitarbeiter sind mit direkter Durchwahl unter den nachstehenden Rufnummern und Mailadressen erreichbar:
Bürgermeister Herr Anders 037464 870-0 buergermeister@stadt-schoeneck.de
Sekretariat, Fundamt Frau Jakob 037464 870-113 post@stadt-schoeneck.de

Fachbereich Zentrales, Bürgerdienstleistungen, Planen und Bauen
Hauptamtsleiterin Frau Dähn 037464 870-112 hauptamt@stadt-schoeneck.de
Kultur, Archiv, Senioren Frau Wahlich 037464 870-114 kultur@stadt-schoeneck.de
Recht, Sicherheit, Ordnung Frau Zimmer 037464 870-129 ordnungsamt@stadt-schoeneck.de
Gewerbe, Personal, Wahlen Frau Fischer 037464 870-115 gewerbeamt@stadt-schoeneck.de
Meldewesen, Soziales Frau Katzmann 037464 870-124 meldewesen@stadt-schoeneck.de
Bauordnungsamt Herr Richter 037464 870-126 bauordungsrecht@stadt-schoeneck.de
Bauverwaltung Herr Hilbert 037464 870-128 bauverwaltung@stadt-schoeneck.de
Stadtbibliothek Frau Gitter 037464 870-131 post@stadt-schoeneck.de

Fachbereich Finanzen
Kämmerin Frau Gottfried 037464 870-119 kaemmerin@stadt-schoeneck.de
Kassenverwaltung Frau Becker 037464 870-116 kassenverwaltung@stadt-schoeneck.de
Kasse Frau Melzer 037464 870-117 kasse@stadt-schoeneck.de
Steuern, Abgaben, Liegenschaften Frau Horn 037464 870-120 steuern@stadt-schoeneck.de
Schiedsstelle, Herr König Terminabsprache über: 037464 870-0

Schnell und sicher informiert mit unserer Stadt-App!

Jetzt kostenfrei herunterladen und täglich total lokal informiert sein!
Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download



10 Freitag, 19. Juni 2026

Die Ortsfeuerwehren treffen sich viermal im Jahr zu solchen ge-
meinsamen Ausbildungsdiensten. Jeweils immer in einem ande-
ren Ortsteil, um das Zusammenspiel zu trainieren und zu festigen, 
wobei der jeweiligen Ortsfeuerwehr die Planung obliegt. So er-
folgte die erste gemeinsame Übung bereits im März in Schilbach.
An dieser Stelle ein recht herzliches Dankeschön an alle mitwir-
kende Einsatzkräfte und für die Vorbereitung und Organisation 
solcher Ausbildungsdienste.

Aktuelle Einsätze:
21.05.2026 Technische Hilfe 0 – Ölspur / Ölspur auf Straße
07:59 Uhr bis 09:45 Uhr Am Stadtpark in Schöneck
eingesetzte Kräfte: Ortsfeuerwehr Schöneck | Polizei | Fachbe-
trieb für Ölspurenbeseitigung
Mehr Informationen, auch zu unseren aktuellen Einsätzen finden 

Sie auch auf unserer Website unter 
www.ff-schoeneck.de oder in unserer App

Feuerwehr Schöneck – Gemeinsam stark für unsere
 sichere Zukunft!

Vogtländisches Klöppeltreffen in Schöneck
Die Schönecker Klöppelgruppe um Heidrun Petermann hatte 
vom 30. – 31. Mai 2026 zum Vogtländischen Klöppeltreffen 2026 
in das Bürgerhaus eingeladen. Zahlreiche Klöppelbegeisterte aus 
dem In- und Ausland folgten wieder gerne der Einladung nach 
Schöneck. Es wurde gefachsimpelt, über neue Techniken disku-
tiert und sich rege ausgetauscht. An den Ständen der Händler 
konnte dann gleich neues Klöppelzubehör dazu erstanden wer-
den. Zahlreiche Ausstellungsstücke wurden präsentiert und von 
den Besuchern bestaunt. Gerne ließen sich die Klöpplerinnen bei 
ihrer filigranen Handarbeit direkt über die Schultern schauen und 
beantworteten die Fragen der interessierten Gäste.
Ein herzliches Dankeschön an die Schönecker Klöppelgruppe, 
die mit viel Engagement und Liebe zum Detail das Vogtländische 
Klöppeltreffen auf die Beine gestellt hat.

� Fotos: Stadt Schöneck

Feuerwehr - Nachrichten

Gemeinsamer Ausbildungsdienst
Am 29.05.2026 fand ein gemeinsamer Aus-
bildungsdienst vier Ortsfeuerwehren Ar-
noldsgrün, Gunzen, Schilbach und Schöneck 

in Gunzen statt. Gegen 19:00 Uhr wurden die Einsatzkräfte von 
der Übungsleitung über Funk informiert. In einem Einfamilien-
haus brach ein Feuer aus und es wurden zwei Personen vermisst. 
Um ein solches Einsatzszenario effizient und effektiv bewältigen 
zu können, ist eine gute und eingespielte Zusammenarbeit der 
einzelnen Feuerwehren unabdingbar. So konnte auch dieser 
Übungseinsatz erfolgreich bewältigt werden. Die vermissten Per-
sonen wurden gerettet und das ausgebrochene Feuer gelöscht. 
Ebenfalls nahm die Feuerwehr Klingenthal mit der Drehleiter an 
dieser Übung teil. Bei der anschließenden Auswertung zeigten 
sich alle Akteure zufrieden mit dem Einsatzverlauf. Im Nachgang 
wurden in kameradschaftlicher Runde die verbrauchten Kräfte 
wieder aufgetankt.
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Veranstaltungsvorschau

Bürgerstiftung Schöneck/Vogtl.

Gemeinsam für unseren Stadtteich –  
jede Unterstützung zählt!

Bild: KI erstellt

Nachdem unser erstes Projekt der Bürgerstiftung Schöneck mit 
den Naschsträuchern im Jugendpark erfolgreich umgesetzt wer-
den konnte und bereits erste Früchte trägt, möchten wir nun das 
nächste Vorhaben in Angriff nehmen.
Unser Ziel ist die Errichtung einer Sitzgruppe am Stadtteich, die 
möglichst noch vor den Sommerferien zum Verweilen und Ge-
nießen einladen soll. Für die Umsetzung benötigen wir jedoch 
noch etwas Unterstützung, um die Finanzierung vollständig si-
cherzustellen.

MUBE – mobile Augenarztpraxis im Sommer 
in Auerbach und Markneukirchen

Seit gut einem Jahr ist die Mobile Untersuchungs- und Behand-
lungseinheit - kurz „MUBE“ – für die augenärztliche Versorgung 
im ländlichen Raum offiziell in Betrieb. Das innovative Modellpro-
jekt der Kassenärztlichen Vereinigung Sachsen wurde in Koope-
ration mit lokalen Augenarztpraxen und Kliniken entwickelt und 
verbindet Telemedizin mit mobiler Versorgung zu einem neuen 
augenärztlichen Versorgungsangebot.
Das Versorgungs- und Behandlungsangebot der MUBE richtet 
sich an Patientinnen und Patienten, die regelmäßige Routineun-
tersuchungen bei bestimmten augenärztlichen Erkrankungen 
benötigen, wie Makula-Degeneration (Netzhausverkalkung), Ka-
tarakt (Grauer Star), diabetische Retinopathie (diabetische Netz-
hauterkrankung) oder Glaukom (Grüner Star). Ziel ist es, lange 
Anfahrtswege und Wartezeiten zu reduzieren. Grundsätzlich sind 
die Untersuchungen eine Leistung aller gesetzlichen Krankenkas-
sen. Somit fallen keine Kosten für Patientinnen und Patienten an. 
Zusätzlich werden Vorsorgeuntersuchungen auf Eigenleistung 
angeboten.
Die MUBE steht vom 29. Juni bis 30. Juli 2026 in Auerbach, 
Standort Schlossarena, und vom 03. August bis 27. August 
2026 in Markneukirchen am Standort Musikhalle.
Wie kann ich die MUBE nutzen?

Eine Augenärztin oder ein 
Augenarzt schätzt im Rah-
men einer Untersuchung 
Ihre Behandlungsmöglich-
keiten in der MUBE ein. Soll-
ten Sie keine Augenärztin 
oder Augenarzt haben, er-
halten Sie einen Termin für 
eine Erstuntersuchung bei 
einem der Kooperations-
partner.

Nutzen Sie dafür das Registrierungsformular der Kassenärztli-
chen Vereinigung Sachsen unter: https://www.mube-sachsen.
de/termin-vereinbaren. Die interaktive Karte im Geoportal des 
Vogtlandkreises zeigt die Standorte der MUBE incl. der Standzei-
ten unter dem Thema Gesundheit / Ärzte an (Quelle: www.vogt-
landkreis.de).
Ein weiterer alternativer Anbieter, Mirantus, war im Mai 2026 
im Bürgertreff Schöneck und bot nicht-ärztliche Augenuntersu-
chungen mit Fokus auf Früherkennung ohne Diagnosestellung 
an. Sollten künftig weitere Regeltermine folgen, informieren wir 
frühzeitig.
Bürgermeister Andy Anders testete das Angebot vor Ort gleich 
persönlich.

� Foto: Andy Anders

Quelle: mube-sachsen.de
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Deshalb bitte ich Sie herzlich: Unterstützen Sie dieses Projekt mit 
Ihrer Spende an die Bürgerstiftung Schöneck und dem Verwen-
dungszweck „Stadtteich“. Jeder Euro hilft dabei, diesen Wunsch 
für unsere Bürgerinnen und Bürger Wirklichkeit werden zu lassen.
Die erfolgreiche Umsetzung unseres ersten Projektes hat gezeigt, 
was möglich ist, wenn wir gemeinsam an einem Strang ziehen. 
Lassen Sie uns diesen Weg fortsetzen und auch dieses Vorhaben 
gemeinsam verwirklichen.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung und danke Ihnen bereits 
heute herzlich dafür!
Weitere Informationen unter: https://www.stadt-schoeneck.
de/buergerstiftung

Ihr Andy Anders
Vorsitzender des Stiftungsrates der Bürgerstiftung Schöneck/Vogt-
land

Bürgerstiftung Schöneck/Vogtl.

Schnell und unkompliziert geht’s online -
einfach den QR-Code über die Fotofunktion 
des Smartphones scannen oder www.stif-
tergemeinschaft/schoeneck aufrufen. 
Sie gelangen direkt zur Bürgerstiftung 
Schöneck/Vogtl.

Überweisung ohne Verwendungs-
zweck: der Stiftungsrat entscheidet über 
die Verwendung.

Überweisung mit Verwendungszweck:
die Zuwendung wird zu 100 % für den 
Zweck verwendet.

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte Sonnenwirbel

Verabschiedung unserer  
Erzieherin Sigrid Seltmann  

in den Ruhestand
Seit 2012 mit kurzer Unterbrechung war Sigrid Seltmann mit viel 
Herz, Geduld und Engagement in unserer Kita in allen Bereichen 
als Erzieherin tätig, die letzten Jahre in der Krippe bei den Aller-
kleinsten. Sie wurde nun in ihren wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet.
Aus diesem Grund trafen sich an einem Montag Mitte Mai alle 
Kinder und Erzieher im Garten der „Sonnenwirbler“, um ihrer Si-
grid zum Abschied noch einmal zuzuwinken.
Auch der Bürgermeister und Frau Dähn waren gekommen und 
überbrachten beste Wünsche und Blumen.
Jetzt beginnt für Frau Seltmann ein neuer Lebensabschnitt.
Wir wünschen ihr für die kommende Zeit Gesundheit, Glück und 
viele schöne Momente mit Familie, Freunden und vor allem Zeit 
für all die Dinge, die bisher vielleicht zu kurz gekommen sind.

Uta Kulbe im Namen der Kinder und des Teams

Bürgermeister Andy Anders und Kindergartenleiterin Uta Kulbe dan-
ken Frau Selbmann (Mitte).� Foto: Kindergarten
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� Fotos: Samenkorn

Farbenwoche im „Samenkorn“-Spielerisch 
die Welt der Farben entdecken

Eine „Farbenwoche“ im Kindergarten ist für die Kinder ein span-
nendes Erlebnis voller Kreativität, Bewegung und neuer Eindrü-
cke.
Jeder Tag der Woche stand dabei im Zeichen einer Farbe.
Die Kinder lernten Farben bewusst wahrzunehmen, zu benennen 
und mit allen Sinnen zu erleben.

Antje und Sybille von der Gruppe „Samenkorn“

� Foto: Sybille Glaß

Montag war der „blaue Tag“

Mit kleinen Händen große Liebe geschenkt 
– ein zauberhafter Muttertag 

 im Samenkorn
Am 11. Mai 2026 wurde es in der Kindergartengruppe Samen-
korn besonders herzlich: Mit viel Liebe gestalteten die Kinder ein 
zauberhaftes Muttertagsprogramm.
Fröhliche Lieder wie „Fritz, der kleine Dackel“, berührende Ge-
dichte und ein liebevoller Tanz mit bunten Tüchern sorgten für 
strahlende Gesichter bei den Müttern. Beim kreativen „Küchen-
konzert“ verwandelten die Kinder Alltagsgegenstände in Instru-
mente und brachten den Raum zum Klingen.
Ruhige Momente, wie eine Fantasiereise und kleine Wohlfühl-
massagen schenkten Entspannung und Nähe. Besonders liebe-
voll war das „Pizza backen“ auf dem Rücken der Mütter – ein Mo-
ment voller Geborgenheit.
Beim gemeinsamen Kaffeetrinken klang der Nachmittag gemüt-
lich aus.
Ein herzliches Dankeschön gilt Antje und Sybille, die mit viel En-
gagement und Herz diesen besonderen Tag möglich gemacht 
haben.
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Jetzt steht ein neuer Lebensabschnitt bevor und es werden viele 
verschiedene Richtungen eingeschlagen. Wir wünschen den Kin-
dern von Herzen für ihren weiteren Weg alles Gute, viel Freude 
und stets wohlwollende Wegbeleiter:innen an ihrer Seite.

Christine Schuster im Namen des Hortteams

Technik, die begeistert
Eines Morgens Anfang Juni stand da plötzlich ein riesiger Traktor 
vor unserem Kindergarten. Alle Kinder waren begeistert und hat-
ten sogleich die Möglichkeit, die moderne Technik anzuschauen 
und auszuprobieren.
LTZ – ein Unternehmen für Land- und Forsttechnik aus Chemnitz, 
hatte dies für uns möglich gemacht und gleichzeitig noch viele 
schöne Sachen für die Kinder mitgebracht; so z. B. einen kleinen 
Traktor, der genauso aussah wie der Große. Jeder wollte am liebs-
ten gleich damit losfahren.
Jens Ludwig aus Arnoldsgrün und ein weiterer Mitarbeiter des 
Unternehmens nahmen sich den ganzen Vormittag Zeit, um den 

Familienwanderung mit der Försterin - 
 Kindergartenkinder entdecken den Wald 

mit allen Sinnen
Zahlreiche Kinder, Eltern, Großeltern und Geschwister folgten der 
Einladung der Kita und machten sich gemeinsam mit den Erzie-
hern vom „Sonnenwirbel“ an einem Freitagnachmittag Anfang 
Mai auf in den Weg in den Schönecker Wald.

Dort folgten wir „Eckis“ Spuren 
auf dem Naturlehrpfad. Schon 
zu Beginn erklärte Frau Lütt-
schwager vom Forstbezirk Adorf 
den Kindern auf anschauliche 
Weise, warum der Wald so wich-
tig für Mensch und Tier ist.
Beim „Grünen Klassenzimmer“ 
legten wir eine Rast ein. Frau 
Lüttschwager hatte verschiede-
ne Tierfelle, Geweihe und sogar 
einen täuschend echt aussehen-
den Fuchs mitgebracht und be-
antwortete mit Geduld die zahl-
reichen Fragen der Kinder. Auch 

Ihre Jagdhündin „Gerda“ und Hund „Brutos“, den die Familie eines 
Krippenkindes mitgebracht hatte, waren mit auf Wanderschaft.
Zum Abschluss der Wanderung stärkten sich alle bei einem ge-
meinsamen Picknick am Meiler, sehr beliebt war dort das „Ecki-
Meal“ bei den Kindern.
Und dann kam doch tatsächlich noch der „Ecki“ höchstpersönlich 
vorbei, die Kinder waren natürlich begeistert. Die Familien genos-
sen die Zeit in der Natur und den Austausch miteinander.
Wir bedanken uns bei der Försterin für die interessante Führung 
und bei allen Familien für ihre Teilnahme.

Uta Kulbe im Namen des Teams

� Fotos: Uta Kulbe

Abschied von den Hortkindern

Viel Spaß im Kletterwald

Schon wieder ist ein Schuljahr 
fast vorbei und schon wieder 
heißt es Abschied von den 
Hortkindern der vierten Klas-
sen nehmen. Frau Bangert und 
Frau Gerbeth machten sich zu 
diesem Anlass mit den Kindern 
auf den Weg zum Kletterwald, 
wo sie sich begeistert durch 
sämtliche Parcours arbeite-
ten. Bei dem anschließenden 
Picknick konnten sich die aus-
gepowerten, hungrigen und 
durstigen Kinder erholen und 
stärken.

Kindern die Technik anschau-
lich zu erklären. Jedes Kind, 
das Lust hatte, und sogar ei-
nige Erzieherinnen durften 
auch mal im Fahrerhaus Probe 
sitzen.
Wir bedanken uns bei LTZ und 
den beiden Mitarbeitern vor 
Ort für die Geschenke und den 
interessanten Vormittag.
Und als der große Traktor lei-
der wieder losfahren musste, 
sagte dann das eine oder an-
dere Kind: „Wenn ich groß bin, 
will ich auch mal Traktorfahrer 
werden!“ � Foto: Uta Kulbe

� Foto: Christine Schuster

Uta Kulbe im Namen der Kinder vom „Sonnenwirbel“

Kita Mosenwichtel Marieney

Alles neu macht der Mai!
Dieses Sprichwort galt für uns Mosenwichtel dieses Jahr beson-
ders. Nicht nur, dass wir die erwachende Natur bei unseren Wald-
tagen beobachteten und erkundeten, wir zogen gleich mal in 
einen „neuen“ Kindergarten um! Aber alles von vorn:
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... oder kommen Sie einfach dienstags 9 -11 Uhr zu unserer Krab-
belgruppe  mit vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Anne Knorr
Kita Mosenwichtel

Auf die Murmeln, fertig, los!
... hieß es an einem herrlich sonnigen Freitag Ende Mai.
Im Rahmen des Projektes „Nachbarsprache von Anfang an“ und 
ermöglicht durch das TANDEM – Förderprogramm „Von klein 
auf“ 2026 trafen wir Mosenwichtel uns in Eckis Erlebniswelt in 
Schöneck mit Kindern aus unseren befreundeten Kitas in Novy 
Kostel, Luby und Wohlhausen.

Gemeinsam wurde gesungen, gewandert, gemurmelt und auf 
dem Spielplatz unten im Tal geklettert und getobt. Zum Ab-
schluss gab es beim „Hüttenwirt“ für alle noch lecker Nudeln mit 
Tomatensoße.

Satt und etwas müde traten wir nach dem Mittagessen die Heim-
reise in unsere deutsch-tschechischen Kitas an.
Vielen Dank an MRCruise und sein Team für die Fahrdienste und 
die Förderung dieses Projektes aus Mitteln des Deutsch-Tsche-
chischen Zukunftsfonds vom TANDEM – Koordinierungszentrum 
Deutsch-Tschechischer Jugendaustausch.

Anfang des Monats waren alle herzlich zu unserem Kindergarten-
fest in den Julius-Mosen-Weg 23 eingeladen. Unsere Gäste erwar-
tete ein kleines Programm der Kinder, die Feuerwehr, Kaffee und 
Kuchen, Leckeres vom Grill, eine Hüpfburg, Kinderschminken, die 
Holzwerkstatt des Umweltzentrums Oberlauterbach und unser 
brandneues Glücksrad. Dessen Stand war gut gefüllt mit vielen 
tollen Preisen und immer heiß umlagert.

Ein großes DANKESCHÖN gilt 
an dieser Stelle all unseren Hel-
fern, Bäckern, Grillmeistern und 
treuen Spendern, ohne die dies 
nicht möglich gewesen wäre! 
Da wären z.B. der Probike-Shop 
Oelsnitz, die RHG, Schmuck & 
Uhren Jäkel Schöneck, die Ober-
landküche und das Blumen-Eck 
Rahmig in Adorf, das Autohaus 
Schneider, die Agrargenossen-
schaft Tirschendorf, Lutz Mein-
hardt (ACE und TÜV Thüringen) 

und der Euregio Egrensis e.V., um nur einige zu nennen.
Nach unserem Fest zogen wir um ins ehemalige Gemeindeamt 
Marieney und übergaben die Kindergartenschlüssel an die Hand-
werker. Diese bauten unseren Waschraum um und ließen dieses 
neue Krippenbad entstehen:

Alles ist nun bereit für die Jüngsten, die wir hoffentlich bald in 
unserer Einrichtung begrüßen dürfen.
Wenn Sie also noch einen Platz für Ihren kleinen Schatz in einer 
familiären Kita suchen, melden Sie sich gerne bei uns.
Kita „Mosenwichtel“
Julius-Mosen-Weg 23
08626 Mühlental OT Marieney
Email: kitamarieney@freenet.de
Tel.: 037464/82567
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szenierung bei. Hervorzuheben sind vor allem Figuren wie Saras-
tro, die Königin der Nacht, die beiden Liebespaare sowie die drei 
Knaben, welche durch ihre weibliche statt männliche Erschei-
nung in den bunten Kostümen besonders auffielen. Die meist 
mystisch gehaltenen Bühnenbilder verstärkten die Atmosphäre 
zusätzlich und erleichterten das Verständnis der Handlung.
Das Publikum zeigte sich durchweg begeistert und emotional 
berührt von der Darbietung. Dies spiegelte sich besonders in den 
langanhaltenden Standing Ovations am Ende wider.
Eine gelungene Aufführung der Zauberflöte und ein toller Abend 
für alle Besucher, der mit bunten Kostümen, großartigen Gesän-
gen und mystischen Bühnenbildern, als auch mit der Musik, die 
die Handlung, aber auch die Stimmung im Raum immer passend 
unterstützte und begleitete, für Begeisterung und eine tolle Stim-
mung sorgte, die so manchen sogar zu Tränen rührte.

Runa Damshäuser

� Foto: Runa Damshäuser

Kunstausstellung im Schulhaus
Gedanken. Träume. Visionen.
Auch in diesem Schuljahr haben unsere Schü-
lerinnen und Schüler der 10. Klassen im Fach 

Kunst beeindruckende Abschlussarbeiten gestaltet. Im Rahmen 
einer komplexen Leistung konnten sie aus mehreren vorgege-
benen Themen ein persönliches Schwerpunktthema auswählen 
und dieses mit einer selbst gewählten künstlerischen Methode 
umsetzen.
Die Themen boten viel Raum für eigene Ideen und kreative Inter-

pretationen. So entstanden bei-
spielsweise Arbeiten zu „In frem-
den Welten“, „Chaos im Kopf“, 
„Zwischen Traum und Wirklich-
keit“ oder „Welcome to Holly-
wood“. Ob Malerei, Zeichnung, 
Modellbau oder andere künst-
lerische Techniken – die Schü-
lerinnen und Schüler entwickel-
ten dazu individuelle Werke, die 
ihre persönlichen Sichtweisen 
und gestalterischen Fähigkei-
ten eindrucksvoll zum Ausdruck 
bringen.

In diesem Jahr überzeugten die Arbeiten besonders durch ihre 
Kreativität, Eigenständigkeit und die intensive Auseinanderset-
zung mit den gewählten Themen. Um die Ergebnisse angemes-
sen zu präsentieren, wurde im Untergeschoss unserer Schule eine 
Ausstellung der Abschlussarbeiten arrangiert. Dort können die 
vielfältigen Werke in ihrer ganzen Bandbreite betrachtet werden.
Wir sind stolz auf die Arbeiten unserer jungen Künstlerinnen und 
Künstler und wünschen ihnen für ihren weiteren Weg alles Gute.

Frau Gündel I FS Kunst

Schulnachrichten

Grundschule Schöneck

Wandertag zum Thema Boden 
Klasse 2

Am Freitag, den 29.05.2026 unternahm die 
Klasse 2 einen Wandertag in den Wald. Bei 
angenehmen Temperaturen und schönem 

Wetter hatten die Schülerinnen und Schüler viel Freude an den 
spannenden Aufgaben, die außerhalb ihres Klassenzimmers 
auf sie warteten. Unter Anleitung von Frau Lüttschwager vom 
Sachsenforst erkundeten sie den Waldboden. Mit Schaufeln und 
Becherlupen untersuchten die Kinder dabei die verschiedenen 
Bodenschichten, entdeckten zahlreiche Bodenlebewesen und 
erfuhren Wissenswertes über die Nährstoffe in unserem heimi-
schen Waldboden.
Wir bedanken uns herzlich beim Sachsenforst und Frau Lütt-
schwager für die tolle Unterstützung und die interessanten Ein-
blicke. Der Wandertag wird den Kindern sicherlich noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Teresa Bergner

� Foto: Teresa Bergner

Evangelisches Schulzentrum 
Oberes Vogtland

Theaterklassiker in Plauen
Der Musikkurs der 11. Klasse besuchte am 17.04.2026 die Oper 
Die Zauberflöte im Vogtlandtheater Plauen, begleitet vom Or-
chester der „Clara-Schumann-Philharmoniker Plauen-Zwickau“.
Der Aufenthalt begann entspannt und reibungslos, da sowohl 
die Garderobe als auch für die Verpflegung bestens gesorgt war. 
Unsere Sitzplätze in der fünften und sechsten Reihe sicherten uns 
nicht nur eine großartige Sicht auf die Bühne, sondern durften 
uns auch am Überraschungsauftritt der drei Knaben, die sich be-
reits vor Beginn der Aufführung in der vierten Reihe unbemerkt 
positioniert hatten, teilhaben lassen.
Sowohl das Orchester als auch die Darsteller überzeugten durch 
ein harmonisches Zusammenspiel, beeindruckende musikalische 
Leistungen und ausdrucksstarke Gesänge. Auch die aufwendigen 
und kreativen Kostüme trugen zur besonderen Wirkung der In-
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Gottesdienste und Termine
Sonntag, 21.06.2026
10:15 Uhr Gottesdienst + KiGo
Mittwoch, 24.06.2026
14:30 Uhr gemeinsamer Seniorenkreis (unterer Gemeinde-

raum Kreuzkirche)
19:30 Uhr gemeinsame Johannis-Andacht auf Friedhof 

Schöneck mit Posaunenchor Werda
Donnerstag, 25.06.2026
19:30 Uhr „Bibel im Gespräch“ im Pfarrsaal (Kirchstr. 5)
Sonntag, 28.06.2026
10:00 Uhr „Klingende Kirche“ in St. Georg
Sonntag, 05.07.2026
10:15 Uhr Gottesdienst + Abendmahl + KiGo
Dienstag, 07.07.2026
10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim „Elim“
Freitag, 10.07.2026
18:30 Uhr Reisebericht über Norwegens Polarnacht (Eintritt 

frei). Weitere Infos siehe Plakat Schaukasten-Kreuz-
kirche

Sonntag, 12.07.2026 (siehe unten stehenden Flyer)
14:00 Uhr Kindermusical „David wird König“ in St. Georg-Kir-

che
(Info: der Allianz-Musik-Gottesdienst 10:00 Uhr ent-
fällt!)

Sonntag, 19.07.2026
kein Gottesdienst in der Kreuzkirche
KiGo = Kindergottesdienst parallel zum Gottesdienst i.d.R. gemein-
sam mit ev.-luth. Gemeinde

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirche 
Schöneck/Arnoldsgrün

Unsere Gottesdienste und Termine
Wöchentliche Termine
dienstags, 19:30 Uhr Pfarrhaus Gebetskreis
mittwochs, 18:00 Uhr Diakonat Junge Gemeinde 

(ab Kl. 8)
freitags, 16:30 Uhr Diakonat Jungschar (Kl. 3-6)
sonntags, 18:00 Uhr Pfarrhaus Gemeinschafts-

stunde
Monatliche Termine:
Mittwoch, 
01.07.2026

14:30 Uhr Gemeinde-
nachmittag

Pfarrhaus
Arnoldsgrün

Mittwoch, 
15.07.2026

19:00 Uhr Frauenkreis Pfarrhaus
Schöneck

Donnerstag,
23.07.2026

19:30 Uhr Bibel im Gespräch Pfarrhaus
Schöneck

Mittwoch, 
29.07.2026

14:30 Uhr Senioren-
nachmittag

Kreuzkirche 
Schöneck

Gottesdienste:
Sonntag,
21.06.2026

10:00 Uhr Gottesdienst Kirche St. Georg
Schöneck

Mittwoch,
24.06.2026

18:00 Uhr Johannisandacht Friedhof 
Arnoldsgrün

19:30 Uhr Johannisandacht Friedhof Schöneck
Sonntag,
28.06.2026

10:00 Uhr Klingende Kirche Kirche St. Georg
Schöneck

14:00 Uhr Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation

Kirche Arnoldsgrün

Sonntag,
05.07.2026

10:00 Uhr Gottesdienst Kirche St. Georg
Schöneck

Sonntag,
12.07.2026

08:30 Uhr Gottesdienst Kirche Arnoldsgrün

Sonntag,
19.07.2026

10:00 Uhr Gottesdienst Kirche St. Georg
Schöneck

Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf der Homepage
www.st-jakobus-vogtland.de über evtl. kurzfristige Änderungen!
Kirchennachrichten jetzt auch digital erhältlich!

Melden Sie sich unter 
www.st-jakobus-vogtland.de 
für Ihr kostenfreies Abo unserer
Kirchennachrichten an.

Ev.-method. Kirche Schöneck

Termine Juni/Juli 
2026

Die Gemeinde der Ev.-metho-
distischen Kreuzkirche, Son-
nenwirbel 2a, lädt herzlich zu 
folgenden Veranstaltungen 
ein:
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� Fotos: Verein Arnoldsgrün 1301 e.V.

Bikeverein Trail Collective e.V.

Challenge erledigt – Baum steht

� Foto: Julian Schwerdt

Vereinsnachrichten

Arnoldsgrün1301 e.V.

Drei Jubiläen und ein Wochenende  
voller Gemeinschaft

Ein Dorf, drei Jubiläen: Arnoldsgrün hat zum 
Feiern eingeladen.

Ein besonderes Festwochenende erlebte Arnoldsgrün am 9. und 
10. Mai. Gleich drei Anlässe wurden gemeinsam gefeiert: die tra-
ditionelle Kirmes, das 725-jährige Bestehen des Ortes sowie das 
80-jährige Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Arnoldsgrün. Zahl-
reiche Besucher aus der Region kamen zusammen, um die Jubiläen 
gebührend zu würdigen und ein abwechslungsreiches Programm 
zu genießen. Bereits im Vorfeld hatten die Arnoldsgrünerinnen und 
Arnoldsgrüner mit viel Engagement für eine festliche Atmosphäre 
gesorgt. Überall im Ort schmückten liebevoll gestaltete Strohpup-
pen und farbenfrohe Wimpelketten die Gärten und machten schon 
von Weitem deutlich, dass in Arnoldsgrün ein außergewöhnliches 
Fest bevorstand. Die offizielle Eröffnung des Festwochenendes er-
folgte durch Landrat Thomas Hennig sowie Bürgermeister Andy An-
ders und Landtagsabgeordneten Sören Voigt. In ihren Grußworten 
würdigten sie das Engagement der Einwohner, des Vereins und ins-
besondere der Feuerwehr. Der Samstag stand vor allem im Zeichen 
der Familien. Für die jüngsten Besucher gab es ein buntes Kinderpro-
gramm mit Kinderschminken, Bastelangeboten, Tombola und Hüpf-
burg. Die zahlreichen Mitmachangebote sorgten den ganzen Tag 
über für leuchtende Kinderaugen und ausgelassene Stimmung auf 
dem Festgelände. Auch verschiedene Organisationen präsentierten 
sich den Gästen. So waren unter anderem der Sachsenforst und die 
Bergwacht Schöneck vertreten und gaben interessante Einblicke in 
ihre Arbeit. Musikalischer Höhepunkt des Samstags war zunächst 
der Auftritt der Auerbacher Schalmeien. Mit ihrem abwechslungs-
reichen Programm sorgten sie für beste Unterhaltung und begeis-
terten die Besucher im Festzelt. Am Abend erreichte die Stimmung 
ihren Höhepunkt: Die Band „Halb so Wild“ brachte das Festzelt mit 
einem mitreißenden Programm zum Beben. Mit bekannten Hits, 
ausgelassener Partystimmung und einer energiegeladenen Büh-
nenshow feierten die Gäste bis in die frühen Morgenstunden.
Der Sonntag begann traditionell mit einem Zeltgottesdienst, der 
zahlreiche Gäste anzog und den feierlichen Rahmen des Jubilä-
umswochenendes unterstrich. Anschließend sorgten die „Eim-
bergmusikanten“ beim Frühschoppen für beste Stimmung. Ein 
weiterer Publikumsmagnet waren die Präsentationen verschie-
dener Feuerwehren aus der Umgebung, insgesamt 13 Feuerweh-
ren waren vertreten. Sie stellten ihre Technik vor und gewährten 
spannende Einblicke in die moderne Feuerwehrarbeit. Die Dreh-
leiter der FFW Adorf war vom ganzen Ort aus zu sehen. Besonders 
viel Aufmerksamkeit erhielt eine Schauvorführung mit Löschan-
griff der FFW Bösenbrunn. Vor allem die Kinder hatten dabei gro-
ßen Spaß. Den stimmungsvollen Abschluss des Festwochenen-
des gestalteten die „Gunzener Grazien“. Mit ihrem humorvollen 
Programm brachten sie das Festzelt zum Lachen und sorgten für 
einen gelungenen Ausklang der Feierlichkeiten.
Mit zahlreichen Gästen, einem abwechslungsreichen Programm 
und vielen engagierten Helfern wurde das Jubiläumswochenen-
de zu einem vollen Erfolg.
Ein herzliches Dankeschön geht noch einmal an alle Helfer und 
Helferinnen und an alle die, die diese Veranstaltung unterstützt 
und möglich gemacht haben.

Euer Vorstand Arnoldsgrün e.V.
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Feuerwehrverein Wohlbach e.V.

Feuerwehrverein Wohlbach 
 lädt ein  

zum Sommerfest

Bald ist es wieder so weit.
Wir sind in den letzten Vorbereitungen für unser diesjähriges 
Sommerfest.
Im letzten halben Jahr wurde allerhand in unserer Festscheune 
gewerkelt.
Bar und Kuchentheke erhielten eine Verjüngungskur.
Für das Oldtimertreffen wurde mehr Platz geschaffen.
In diesem Jahr wird zum ersten Mal am Sonntag das Glücksrad in 
Betrieb gehen.
Lasst euch also überraschen.

Kommt doch einfach vorbei - wir freuen uns auf euren Besuch.

Bis Bald.

Eure Steffi vom Feuerwehrverein Wohlbach e.V.

Der Verein „Trail Collective Schöneck“ hat die Nominierung des 
Dorfvereins Eschenbach 1428 e.V. angenommen und im Rahmen 
der Baumpflanz-Challenge einen Baum gepflanzt. Damit setzt 
der Bike-Verein ein kleines, aber wichtiges Zeichen für Umwelt- 
und Naturschutz.

Feuerwehrverein 
 Unterwürschnitz e.V.

Sommerfest Unterwürschnitz 2026
In Unterwürschnitz ist es wieder so weit,

unser Sommerfest bringt Spaß und Heiterkeit!
Am Freitag geht’s mit Spannung los,

beim Schnauzerturnier – da ist was los!
Noch keinen Schnauzer? Na, dann fix herbei

Anmeldungen sind noch möglich, komm und sei dabei.
Am Samstag da geht’s weiter ganz famos,

mit Musik, die klingt einfach grandios,
Die Bläserklasse 6 spielt fein,

von der Oberschule Oelsnitz – schaut gerne rein.
Am Abend wird dann durch gemacht,

bei Disco mit DJ Sundowner bis tief in die Nacht.
Kommt vorbei und feiert mit uns hier,

bei guter Laune, Musik und kühlem Bier.
Ob groß oder klein – wir freuen uns sehr,

auf viele Gäste von nah und fern.

Der Feuerwehr Verein Unterwürschnitz e.V.

Der Feuerwehr Verein Unterwürschnitz
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Zum Tag des Ehrenamtes öffneten die Mitglieder des Heimatver-
eins erstmals die Schönecker Bierkeller für interessierte Besuche-
rinnen und Besucher. Die Resonanz übertraf dabei unsere Erwar-
tungen.
Besonders erfreulich war das große Interesse der Schönecker 
Bürgerinnen und Bürger sowie von Gästen aus der Region. Viele 
Besucher verbanden den Rundgang mit persönlichen Erinnerun-
gen und interessanten Gesprächen über die Geschichte unserer 
Heimat. Für den Heimatverein ist dies ein wichtiger Ansporn, die 
Geschichte von Schöneck lebendig zu erhalten und für kommen-
de Generationen erlebbar zu machen.
Ein besonderer Dank gilt den Vereinsmitgliedern Daniel Wulff, 
Lutz Meinhardt und Ralf Edler, die die Kelleröffnung ermöglicht 
haben. Das große Interesse zeigt, dass die historischen Bierkel-
ler einen festen Platz im kulturellen Leben unserer Stadt haben 
und auch künftig ein wichtiger Bestandteil der Vereinsarbeit sein 
werden.
Auch beim diesjährigen Kinderfest war der Heimatverein 
Schöneck mit dabei.

Gartenverein Am Pfarrteich e.V.

Neuwahl des Vorstands im Gartenverein am 
Pfarrteich e.V.
Am 30. Mai 2026 fand im Gartenverein „Am 
Pfarrteich e.V.“ eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung statt, in deren Rah-
men der Vorstand neu gewählt wurde. Die 
Mitglieder folgten zahlreich der Einladung 
und sorgten für eine konstruktive, enga-

gierte und harmonische Versammlung.

Der Verein wird nun von folgendem Vorstandsteam geführt:
•	 1. Vorsitzende: Ivonne Münzberger
•	 2. Vorsitzender: Mario Tippner
•	 Kassenwart: Cathleen Kraft

Den erweiterten Vorstand bilden:
•	 Dietmar Ay
•	 Hans-Jürgen Lukas
•	 Danny Messig
•	 Mario Modes
•	 Daniel Pfeifer
•	 Marc Tautenhahn

� Foto: Ivonne Münzberger

Der Gartenverein bedankt sich herzlich für die Teilnahme, die ak-
tive Mitgestaltung sowie das Vertrauen, das den gewählten Vor-
standsmitgliedern entgegengebracht wurde. Gemeinsam blickt 
der Verein auf eine erfolgreiche und lebendige Gartensaison.

Ivonne Münzberger
Vorstand

Heimatverein Schöneck e.V.

Der Heimatverein Schöneck e.V. öffnet 
Schönecks Bierkeller

Erste Bierkelleröffnung begeistert zahlreiche Besucher
Der Heimatverein Schöneck e.V. kann auf zwei gelungene Ver-
anstaltungen der vergangenen Wochen zurückblicken. Sowohl 
die erstmalige Öffnung der historischen Bierkeller zum Tag des 
Ehrenamtes, als auch die Beteiligung am Schönecker Kinderfest 
stießen auf großes Interesse und eine durchweg positive Reso-
nanz.

Die zahlreiche Beteiligung an 
beiden Veranstaltungen zeigt 
einmal mehr, wie wichtig eh-
renamtliches Engagement für 
das gesellschaftliche und kul-
turelle Leben in Schöneck ist.
Wir bedanken uns bei allen 
Besucherinnen und Besuchern 
für ihr Interesse und freuen 
uns bereits auf die nächsten 
Veranstaltungen und Begeg-
nungen.

Der Vorstand
Heimatverein Schöneck e.V. � Foto: Lutz Meinhardt

� Foto: Andy Anders

Kneipp-Verein Schöneck e.V.

Arbeitseinsatz im Stadtpark

Am Freitag, dem 22.05.2026 trafen sich die fleißigen Helfer des 
Kneipp-Vereins Schöneck e.V. im Stadtpark an den Sportgeräten, 
um diese von Unkraut zu befreien.
Nach knapp 2 Stunden war das Meiste entfernt und der Bewe-
gungsparcours kann wieder uneingeschränkt genutzt werden.
Mit kühlen Getränken und einem herzhaften Imbiss wurden alle 
Helfer versorgt.
Vielen Dank für die Versorgung und euren Einsatz!
Das nächste Treffen findet kurz vorm Heimatfest am 31.7.26 um 
16 Uhr statt.
Wir freuen uns über jede helfende Hand!

Sandra Engelbrecht
im Namen des Kneipp Vereins Schöneck e.V.



21Freitag, 19. Juni 2026

Hier gab es für die interessierten Teilnehmer Wildes und Köstli-
ches aus dem großen Garten der Natur zu entdecken.
Frau Jeschek konnte viel über die Pflanzen unserer Heimat, ihre 
Wirkung und ihre Verwendung vermitteln.
Bei einem sehr köstlichen Abendbrot bekamen die Teilnehmer vie-
le Impulse, Wildkräuter in den eigenen Speiseplan einzubauen.
Die Natur mit allen Sinnen zu genießen, gelang hier wirklich prima!
Ein kleines Kräutersalz zum Mitnehmen erinnert daran, wie ein-
fach es doch ist, die Kraft der Kräuter zu nutzen und sie in der 
eigene Küche mit zu verwenden.
Abschließend danken wir Frau Jeschek und ihrem Team für einen 
schönen Abend.
Diese kleine Auszeit vom Alltagsstress in einer idyllischen Umge-
bung haben wir wirklich sehr genossen.

Herzlichst Claudia Bangert
im Namen des Kneipp -Verein Schöneck e.V.

Pfingstbasar im Jugendpark: Gemeinschaft, 
gute Laune und ein Hauch  

von Flohmarktzauber
Am 23. Mai verwandelte sich der Jugendpark in einen bunten 
Treffpunkt voller Leben, Lachen und Begegnungen. Anlass war 
der Pfingstbasar des Kneipp-Vereins, der im Rahmen des Ehren-
amtstages „Für dich, für uns, für alle“ zum Geburtstag unseres 
Grundgesetzes stattfand. Bereits am Nachmittag herrschte reges 
Treiben zwischen den zahlreichen Trödel- und Second-Hand-
Ständen. Hier wurde gestöbert, gefeilscht und so manches kleine 
Schätzchen entdeckt. Wer vom Einkaufen eine Pause brauchte, 
konnte sich bei Kaffee und Kuchen am Stand des Gartenvereins 
stärken oder herzhafte Würstchen (Tischtennisverein) und kühle 
Getränke (Kneipp-Verein) genießen.
Auch für die jüngsten Besucherinnen und Besucher war bestens 
gesorgt. Beim Malen und Basteln (Vogtlädchen) entstanden kleine 
Kunstwerke, während die Hüpfburg (Stadt Schöneck) beinahe pau-
senlos in Bewegung war. Die Tischtennisplatten wurden eifrig be-
spielt und an der Kletterwand der Bergwacht Schöneck konnten mu-
tige Kids ihr Geschick und ihren Mut unter Beweis stellen. Wer lieber 
die grauen Zellen trainieren wollte, stellte sich einem spannenden 
Quiz und knobelte mit Begeisterung um die richtigen Antworten.
Für die passende Stimmung sorgte der DJ von Szenenwechsel 
Schöneck, der den Nachmittag mit abwechslungsreicher Musik 
begleitete. Bei strahlendem Sonnenschein und fast schon som-
merlichen Temperaturen zeigte sich das Wetter von seiner besten 
Seite – und die Gäste ebenfalls. Überall sah man fröhliche Gesich-
ter, hörte herzliches Lachen und erlebte angeregte Gespräche.
Besonders schön war der offene Austausch zwischen Besuche-
rinnen und Besuchern, Händlerinnen und Händlern sowie allen 
Mitwirkenden. Schnell wurde deutlich, dass es an diesem Tag um 
weit mehr ging als um Trödel und Kuchen: Es ging um Begeg-
nung, Miteinander und Gemeinschaft. Genau dieser Zusammen-
halt machte den Pfingstbasar zu etwas Besonderem und verlieh 
dem Ehrenamtstag einen würdigen Rahmen.

� Foto: Kerstin Weinper

� Foto: Gregor Döring

Fahrt ins Blaue ...
... unter diesem Motto lud der „Kneipp -Verein“ Schöneck am 
21.05.26 zu einem Besuch des „Kräuterhof Lottengrün“ ein.

Nach einer sehr netten Begrüßung mit einer erfrischenden Kräu-
terlimonade ging es gemeinsam mit Frau Jeschek auf Erkun-
dungstour über die Wiesen rund um den Kräuterhof.

� Fotos: Kerstin Weinper
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Zum Abschluss brachten die Powerkids mit ihrer mitreißenden 
Mitmach-Tanzaktion zum beliebten Fliegerlied noch einmal den 
ganzen Park in Bewegung.
Doch damit war noch nicht Schluss: Die DJs sorgten mit einer 
fröhlichen Kinderdisco für einen stimmungsvollen Ausklang die-
ses besonderen Tages.
Der Kneipp-Verein Schöneck e.V. ist überwältigt von der großen 
Unterstützung, dem Zusammenhalt und dem Engagement aller 
Beteiligten. Dieses Fest hat eindrucksvoll gezeigt, was entstehen 
kann, wenn Menschen gemeinsam anpacken und füreinander da 
sind.

Von Herzen sagen wir:
DANKE an alle Helferinnen und Helfer,
DANKE an alle Vereine, Gruppen und Unterstützer,
DANKE an die Stadt Schöneck,
DANKE an die Klasse 9c des Schulzentrums Schöneck,
DANKE an alle Mitwirkenden und Besucher.

Gemeinsam haben wir das 3. Kinderfest zu einem ganz besonde-
ren Erlebnis gemacht.
Herzlichen Dank!

Ihr Kneipp-Verein Schöneck e. V., Kita „Sonnenwirbel“ 
und Hort Schöneck

„Szenenwechsel“ GbR

Szenenwechsel startet mit voller Kraft in 
die neue Saison

Nach einer wohlverdienten Winterpause ist bei der Gruppe Sze-
nenwechsel wieder jede Menge Bewegung angesagt. Die Proben 
laufen auf Hochtouren, kreative Ideen werden umgesetzt und 
die Vorfreude auf zahlreiche Veranstaltungen wächst von Woche 
zu Woche. Für die kommenden Monate hat die Gruppe ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet, das Besucher jeden 
Alters begeistern wird.
Ein erster Höhepunkt wartet bereits am 1. August beim Sommer-
fest im Altenpflegeheim „ELIM“ Schöneck. Dort präsentiert Sze-
nenwechsel die außergewöhnliche Modenschau „Mode im Wan-
del der Zeit“. Die Zuschauer dürfen sich auf eine unterhaltsame 
Reise durch die vergangenen 100 Jahre freuen. Historische und 
moderne Kleidung, spannende Geschichten sowie passende Mu-
sik lassen vergangene Jahrzehnte lebendig werden und zeigen 
eindrucksvoll, wie sich Mode, Alltag und Lebensgefühl verändert 
haben.
Parallel dazu laufen bereits die Vorbereitungen für das Heimatfest 
auf Hochtouren.

So bleibt am Ende vor allem die Erinnerung an einen gelungenen 
Nachmittag voller Herzlichkeit, Engagement und guter Laune – 
ein Beweis dafür, wie lebendig Gemeinschaft in Schöneck gelebt 
wird. 
Der Kneipp-Verein, alle mitwirkenden Vereine und alle Helferin-
nen und Helfer haben gezeigt: Ehrenamt verbindet – für Dich, 
für Uns, für Alle.
Und ein herzliches Dankeschön der Stadt Schöneck und der flei-
ßigen Helfer der DLT GmbH.

Ein Kinderfest voller Freude, Gemeinschaft 
und unvergesslicher Momente

Was für ein wundervoller Tag beim 3. Kinderfest im Stadtpark 
Schöneck!
Der Stadtpark war erfüllt von fröhlichem Kinderlachen, strahlen-
den Gesichtern und einer Atmosphäre, die zeigte, was möglich 
ist, wenn viele Menschen gemeinsam an einem Ziel arbeiten. 
Dieses Fest konnte nur dank der großartigen Unterstützung 
zahlreicher Vereine, Gruppen, Helferinnen und Helfer, der Stadt 
Schöneck, der engagierten DLT, der Klasse 9c des Schulzentrums 
Schöneck sowie vieler weiterer fleißiger Unterstützer auf die Bei-
ne gestellt werden.
Ein ganz besonderes Highlight war erneut die Theateraufführung 
der Theater-AG der Grundschule unter der Leitung von Yvonne 
Deglau.

Mit ihrer bezaubernden Inszenierung des „Zauberers von Oz“ ver-
wandelten die jungen Schauspielerinnen und Schauspieler den 
Stadtpark kurzerhand in die Smaragdstadt. Mit viel Herzblut, Ta-
lent und Begeisterung zogen sie das Publikum in ihren Bann und 
wurden mit begeistertem Applaus belohnt.
Überall im Park herrschte buntes Treiben: Hüpfburg, Kinder-
schminken, Mal- und Bastelangebote, Sport und Spiel, Tor-
wandschießen und viele weitere Mitmachaktionen sorgten für 
leuchtende Kinderaugen. Die Jugendfeuerwehr gewährte span-
nende Einblicke in ihr großes Einsatzfahrzeug und am Lagerfeu-
er konnten die kleinen Besucher ihr eigenes Stockbrot backen 
– ein Erlebnis, das viele noch lange in Erinnerung behalten wer-
den.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Ob le-
ckerer selbst gemachter Kuchen, frisch gebackene Waffeln, Würst-
chen oder viele weitere Köstlichkeiten – für jeden Geschmack war 
etwas dabei.
Für jede Menge herzhaftes Lachen sorgte Clown Joggi, der Groß 
und Klein gleichermaßen begeisterte.
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Am Sonntag begeisterte das Oldtimer-Treffen zahlreiche Besu-
cher. Unheimlich viele Fahrzeuge aller Kategorien haben den 
Platz aus allen Nähten platzen lassen. Die Dreiländereck-Musi-
kanten sorgten zum Frühschoppen für beste Feststimmung.
Die Mädels des Adorfer Carneval Vereins unterhielten das Pub-
likum mit vier tollen Tänzen und die Tombola „Made in Gunzen“ 
war wie gewohnt ein voller Erfolg. Dort bildete sich eine lange 
Schlange schon weit vorm offiziellen Beginn der Tombola. Neben 
Kinderquiz, Hüpfburg, Kinderschminken, Eis von der Bäckerei 
Behrendt und Verkaufsständen war der Tag auch bei den Kleins-
ten sehr beliebt.

� Fotos: Ingo Penzel

Das Highlight war auch in diesem Jahr unser etwas anderes Kir-
mesevent „Gunzen lacht“, denn erstmals konnten wir über 1.000 
Besucher auf unserem Festgelände begrüßen.
Wir sind immer noch überwältigt von so viel Zuspruch, positivem 
Feedback und eurer Unterstützung!
Dennoch werden wir nun einiges aufarbeiten und euch auch 
im nächsten Jahr wieder eine attraktive Kirmes mit viel Herzblut 
bieten! Denn ein kleiner Wermutstropfen bleibt: Das Essen war 
schneller vergriffen als gedacht und daran arbeiten wir für die 
nächste Kirmes.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Helfer, Vereinsmitglieder, 
Sponsoren und Besucher, die diese Kirmes zu etwas ganz Beson-
derem gemacht haben.
Kleiner Tipp: Am 26. Juni werden unsere „3 Gunzener Grazien“ auf 
der Waldbühne Zwota beim Theaterevent zu sehen sein. Wir la-
den gern alle zu diesem tollen Tag ein.

Der Vorstand
Gunzen 1409 e. V.

� Foto: Kerstin Weinper

Unter dem Titel „Update: Märchen und Sagen leben“ wird ein 
besonderes Familienstück aufgeführt, das Tradition und Gegen-
wart miteinander verbindet. Im Mittelpunkt stehen bekannte 
Märchen und geheimnisvolle Sagen, die eng mit dem Vogtland 
verwurzelt sind. Wie diese Geschichten heute wirken und welche 
überraschenden Verbindungen es zur modernen Zeit gibt, wird 
das Publikum selbst entdecken können.
Doch damit nicht genug: Ein weiteres außergewöhnliches Projekt 
wirft bereits seine Schatten voraus.
Am 14. November feiert ein „Sagenhaftes Dinner“ im Hotel Haus am 
Ahorn in Kottenheide seine Premiere. Was genau die Gäste dort er-
wartet, bleibt vorerst noch ein Geheimnis. Nur so viel sei verraten: 
Es wird spannend, unterhaltsam und garantiert anders als gewohnt. 
Weitere Informationen folgen in den kommenden Monaten.
Die Mitglieder von Szenenwechsel blicken voller Tatendrang auf 
die neue Saison und freuen sich darauf, ihr Publikum mit vielen 
kreativen Ideen zu überraschen. Wer neugierig geworden ist, soll-
te sich die Termine schon jetzt vormerken – denn eines ist sicher: 
Langweilig wird es in diesem Jahr ganz bestimmt nicht.
Wir freuen uns auf eine tolle Sommerzeit.

Eure Gruppe Szenenwechsel Schöneck
Kerstin Weinper

Verein Gunzen 1409 e.V.

Was für eine  
Gunzener Kirmes 2026!

Danke an die tollen Besucher, die unsere Kirmes bei bestem Wet-
ter zu einem wahnsinnigen Erfolg haben werden lassen.
Der Samstagabend sorgte Aeroplane für beste Stimmung und 
selbst der kurze Regenschauer um Mitternacht konnte die Feier-
laune nicht stoppen.
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Neuer Vorstand hat seine Arbeit aufgenommen
Auch organisatorisch wurden beim VfB Schöneck 1912 e.V. wich-
tige Weichen für die Zukunft gestellt. Nach der Wahl des neuen 
Vorstandes im Rahmen der Mitgliederversammlung fand am 21. 
Mai die konstituierende Sitzung des neu gewählten Gremiums 
statt. Dabei wurden die einzelnen Funktionen und Verantwort-
lichkeiten innerhalb des Vorstandes festgelegt.
Künftig wird Sven Baumann als 1. Vorsitzender die Geschicke des 
Vereins lenken. Ihm zur Seite steht Madeline Dick als 2. Vorsitzen-
de. Kristian Weigel übernimmt die Funktion des Abteilungsleiters 
Fußball, während André Rippert auch künftig den Volleyballbe-
reich verantwortet. Roberto Behrendt wurde erneut als Schatz-
meister bestätigt, Florian Stark übernimmt die Aufgaben des 
Schriftführers. Auch Andy Anders bleibt dem VfB weiterhin erhal-
ten und wird sich künftig schwerpunktmäßig im Bereich Sponso-
ring und Öffentlichkeitsarbeit engagieren.
Der neue Vorstand hat seine Arbeit bereits aufgenommen und 
wird die erfolgreiche Entwicklung des Vereins in den kommen-
den Jahren aktiv gestalten. 

Neben der weiteren sportlichen 
Entwicklung stehen insbeson-
dere die Förderung des Nach-
wuchses, die Stärkung des Eh-
renamtes, die Gewinnung von 
Sponsoren und Partnern sowie 
die nachhaltige Weiterentwick-
lung der Vereinsstrukturen im 
Mittelpunkt.
Mit einer sportlich erfolgreichen 
Mannschaft, einer starken Ver-
einsgemeinschaft und einem 
engagierten Vorstand blickt der 
VfB Schöneck 1912 e.V. optimis-
tisch auf die kommenden Her-
ausforderungen und hoffentlich 
auf eine neue Spielklasse in der 
Saison 2026/2027.

Der Vorstand des VfB Schöneck 1912 e.V.

2x Flugszenen aus dem letzten Spiel gegen SSV Fortschritt Lichten-
stein, im Bild Schönecks Tim Müller und Marcel Schlosser.

VfB Schöneck 1912 e.V.

Auch ein Meistertitel bringt Veränderungen
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war der Meistertitel in 
der Sachsenklasse West bereits zum Greifen nah. Wenn Sie diese 
Ausgabe des Stadtanzeigers in den Händen halten, ist der große 
Traum vom Aufstieg in die Sachsenliga hoffentlich bereits Wirk-
lichkeit geworden.
Unsere 1. Männermannschaft hat sich in ihrer ersten Saison nach 
dem Aufstieg eindrucksvoll an der Tabellenspitze etabliert und 
steht kurz davor, den größten sportlichen Erfolg in der mittler-
weile 114-jährigen Geschichte des VfB Schöneck 1912 e.V. zu er-
reichen. Noch stehen mehrere „Matchbälle“ zur Verfügung, um 
den Titelgewinn endgültig perfekt zu machen und damit den 
Durchmarsch von der Vogtlandliga bis in die Sachsenliga zu voll-
enden.
Mit dem 2:0-Auswärtserfolg beim SSV Fortschritt Lichtenstein 
konnte unsere Mannschaft zuletzt einen weiteren wichtigen 
Schritt in Richtung Meisterschaft machen. Die Treffer von Kon-
rad Lippmann und Alexander Morosow sicherten drei weitere 
wichtige Punkte und unterstrichen einmal mehr die beeindru-
ckende Konstanz des Teams über die gesamte Saison hinweg. 
Mannschaft, Trainerteam und Verantwortliche haben in den 
vergangenen Monaten Außergewöhnliches geleistet und den 
VfB Schöneck weit über die Stadtgrenzen hinaus hervorragend 
vertreten.
Doch auch ein Meistertitel bringt Veränderungen mit sich…

Trennung von Trainer Marco Waldenburger
Nach intensiven und vertrauensvollen Gesprächen haben sich 
der Vorstand des VfB Schöneck 1912 e.V. und Trainer Marco Wal-
denburger darauf verständigt, die Zusammenarbeit zum Saison-
ende zu beenden.
Diese Entscheidung fällt allen Beteiligten nicht leicht, insbeson-
dere vor dem Hintergrund der herausragenden sportlichen Ent-
wicklung der vergangenen Monate. Insbesondere der höhere 
Trainingsumfang, längere Fahrzeiten zu Auswärtsspielen sowie 
die zunehmende zeitliche Belastung – sind für ihn und seine Fa-
milie künftig nur schwer zu vereinbaren.
Durch die frühzeitige Klärung erhält der Verein die notwendige 
Planungssicherheit, um die Trainerposition rechtzeitig und mit 
der erforderlichen Sorgfalt neu zu besetzen. Gespräche mit po-
tenziellen Kandidaten laufen bereits, konkrete Aussagen zu einer 
Nachfolgeregelung wird es zum jetzigen Zeitpunkt jedoch nicht 
geben.
Die Mannschaft wurde über diesen Schritt informiert und zeigt 
großes Verständnis für die persönliche Entscheidung ihres Trainers.
Der VfB Schöneck 1912 e.V. bedankt sich herzlich bei Marco 
Waldenburger für seinen außergewöhnlichen Einsatz, seine Lei-
denschaft und seinen wesentlichen Anteil an der erfolgreichen 
Entwicklung unserer 1. Männermannschaft. Unabhängig vom 
endgültigen Ausgang der Saison hat er maßgeblich dazu beige-
tragen, dass sich die Mannschaft sportlich hervorragend entwi-
ckelt hat und der Aufstieg in die Sachsenliga überhaupt möglich 
wurde. Für seinen weiteren privaten, beruflichen und sportlichen 
Weg wünschen wir ihm alles Gute, Gesundheit und weiterhin viel 
Erfolg.

Marco Waldenburger und Alex-
ander Morosow, welche dem VfB 
in der Saison 2026/2027 nicht 
mehr zur Seite stehen.
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Zu einer tollen Erfahrung wur-
de der Sachsen-Cup. Der stand 
ursprünglich gar nicht im Wett-
kampfkalender, doch Trainerin 
Silvia Dick entschied, das Wag-
nis einzugehen, sich mit Mann-
schaften aus ganz Sachsen zu 
messen. Nachdem die Spielerin-
nen bisher nur im Vogtland aktiv 
waren, war das DIE Gelegenheit, 
auch einmal etwas Anderes und 
neue Gegner kennenzulernen. 
Unter dem Motto „Erlebnis statt 
Ergebnis“ machte sich der VfB-
Tross am Muttertag um 06:45 
Uhr auf ins sächsische Volley-
ball-Herz nach Leipzig, Sitz des 
Landesfachverbandes SSVB. 

Allein die Sporthalle Quartierschule Ihmelsstraße war die Reise 
wert - eine Dreifelder-Doppelstock-Halle! Im Erdgeschoss spiel-
te die U20 weiblich den Sachsen-Cup aus und eine Etage höher 
wurde in der U12 männlich der Sachsenmeister ermittelt.
Sportlich präsentierten sich die VfB-Mädels anständig und konn-
ten ihr Leistungsvermögen abrufen. Erwartungsgemäß reichte 
das nicht für eine vordere Platzierung, dafür waren die Gegner 
dann doch zu stark. In der Platzierungsrunde um die Plätze 7 bis 
9 kämpfte Schöneck aufopferungsvoll, musste aber zwei äußerst 
unglückliche 1:2-Niederlagen einstecken und konnte die rote 
Laterne nicht vermeiden. Für ein wenig Frust sorgten dabei lei-
der die vom Ausrichter gestellten Schiedsrichter, die bereits im 
Turnierverlauf oft etwas überfordert wirkten. Doch lange wollten 
sich die Schönecker Mädels davon nicht die Laune verderben las-
sen und blickten stattdessen auf einen erlebnisreichen Ausflug 
zurück. Und immerhin hat der VfB einen kleinen Punkt auf der 
sächsischen Volleyball-Landkarte hinterlassen.
Um 22:30 Uhr schließlich fuhr der Vereinsbus wieder in Schöneck 
ein und ein langer Tag fand sein Ende. Beim Volleyball ist es zeit-
lich eben nie so genau planbar, zahlreiche knappe Spiele verzö-
gerten den Spielplan um einiges nach hinten. Vielen Dank an alle 
Eltern für ihr Verständnis, dass es „etwas später“ wurde.
Ergebnis:
1. VSV Fortuna Göltzschtal (Vogtlandkreis)
2. SV 04 Plauen-Oberlosa (Vogtlandkreis)
3. SV Chemnitz-Harthau (Stadt Chemnitz)
4. ASV Vorwärts Rothenburg (Landkreis Görlitz)
5. Shatterhands Radebeul I (Landkreis Meißen)
6. SG Jößnitz (Vogtlandkreis)
7. SV Cottaer Fische (Stadt Dresden)
8. SV Reudnitz (Stadt Leipzig)
9. VfB Schöneck 1912 (Vogtlandkreis)

Silvia & Madeline Dick, Abt. Volleyball

U11-Volley-Minis
Mit zwei Mannschaften nahm der VfB Schöneck 1912 in der Spielzeit 
2025/2026 an den U11-Vogtlandmeisterschaften teil. Für alle Kinder 
war es die allererste Wettkampfsaison - klar, denn es ist die Einstieg-
saltersklasse für den offiziellen Volleyball-Spielbetrieb. Und entspre-
chend groß war natürlich die Aufregung, aber auch Neugier.
Im Verlauf der Saison nahmen beide Teams eine deutliche Ent-
wicklung und verbesserten sich sowohl technisch als auch im 
Zusammenspiel auf dem Feld. Einsatzfreude, Teamgeist und der 
Mut, das Gelernte im Spiel umzusetzen, waren bei jedem Spiel 
sichtbar.
Das Liganiveau war insgesamt nah beieinander, bis auf den VSV 
Oelsnitz an der Spitze. Obwohl man bei den Jüngsten natürlich 
immer mit Schwankungen von Spieltag zu Spieltag planen muss. 

Volleyball-U20: Vogtlandpokal &  
Sachsen-Cup 2026

Mit den Wettkämpfen um den Vogtlandpokal und den Sachsen-
Cup beendeten auch die U20-Volleyballerinnen des VfB Schöneck 
1912 e.V. ihre Saison. Damit heißt es nun auch Abschied nehmen 
von zwei Spielerinnen, die nächste Saison altersbedingt nicht 
mehr in der U20 mitwirken dürfen. Dennoch werden Emma 
Kricke und Johanna Schlott natürlich weiterhin in der Damen-
mannschaft aufschlagen.
Beim Vogtlandpokal in der Plauener BSZ e.o.plauen-Halle be-
stätigten die Schönecker Mädels ihren 5. Platz aus der Meister-
schaft. Da die Podestplätze ohnehin außer Reichweite waren, 
wollte man zumindest den FSV Reichenbach als ärgsten Konkur-
renten um Platz 4 hinter sich lassen. Mit einem engen 0:2 (24:26, 
21:25) mussten sich die VfB-Mädels geschlagen geben, hatten 
aber auch nicht ihren besten Tag erwischt.
Lange wurde nicht Trübsal geblasen, hatte der VfB doch bei der 
Siegerehrung mit dem neuen Maskottchen „Dino“ noch ein klei-
nes Highlight zu bieten;-)

U20 beim Vogtlandpokal am 19.04.2026 mit „Dino“

Siegerehrung mit den Kapitä-
nen (vorn: Johanna Schlott, VfB 
Schöneck 1912)� Fotos: Verein
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•	 Zubehör und Schutzausrüstung
•	 Beratung zu Trails, Touren und Bikepark
•	 Drinks und Snacks

Tel.: 0171 75 58 500
Mail: info@bikestation-schoeneck.de

NEU! Frühstück im Hüttenwirt

frühstück 
im Hüttenwirt

Nur mit VorherigerReservierung

An einem Tag will der Aufschlag halt einfach nicht übers Netz, an 
einem anderen Tag klappt sogar der Bagger famos;-)
So zeigt sich Trainerin Madeline Dick mit dem Abschneiden ihrer 
Schützlinge (4. und 5. Platz) auch sehr zufrieden und freut sich 
über begeisterungsfähige, glückliche Volleyball-Kids.
Vielen Dank an alle Eltern fürs Dabeisein und die wertschätzende 
Unterstützung!

Silvia Dick, Abt. Volleyball

Die Schönecker Volley-Minis am letzten Spieltag bei ihrer ersten Sie-
gerehrung - stellvertretend auch für alle anderen Trainingskinder
� Foto: Verein

Sonstiges

BIKESTATION Schöneck – Kurse, Verleih, 
Service

In der BIKESTATION Schöneck findest du alles, was du für einen 
gelungenen Tag in der Bikewelt brauchst: moderne E-Bikes, 
Enduro-, Downhill- und Kinderbikes, passende Schutzausrüstung 
sowie professionelle Fahrtechnik-Kurse für Einsteiger und Fortge-
schrittene.
Unser Werkstatt- und Service-Team sorgt dafür, dass dein Bike je-
derzeit einsatzbereit ist. Direkt an der Bikewelt Schöneck gelegen 
– einfach ausleihen, aufsteigen und losfahren!
Und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Starte mit einem gu-
ten Kaffee in den Tag, gönn dir eine Pizza zur Stärkung zwischen 
den Abfahrten und lass den Biketag bei einem kühlen Bier ent-
spannt ausklingen.
BIKESTATION Schöneck – Treffpunkt, Verleih, Werkstatt
Unser Angebot:
•	 Bike-Verleih für Groß und Klein
•	 Fahrtechnik-Kurse mit erfahrenen Guides
•	 Werkstatt & Bike-Service
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markt, musikalischen Bühnenprogrammen und sommerlicher 
Unterhaltung in die sommerlich strahlenden Königlichen Anla-
gen ein: Nach einem Morgenchoral des Posaunenchores und 
der offiziellen Eröffnung mit Brunnenkönigin Mirjam I. sorgen 
u.a. die Blaskapelle Junges Egerland, das Saxophonquartett 
der Blattschrauben, die mobile Musik-Comedy der Jazzpolizei, 
das vogtländische Folk-Ensemble Holderfolk sowie das Show-
programm des Elsteraner Fosnetclubs für große Feierlaune. 
Familien dürfen sich auf die Märchenaufführungen „Rapun-
zel“ und „Rotkäppchen“ freuen, bevor Schlagerstar Maja Ca-
trin Fritsche und die große Brunnenfest-Party mit Biba & den 
Butzemännern den Sommerabend stimmungsvoll ausklingen 
lassen. Der Sonntag (28.06.) beginnt mit wieder mit dem Mor-
genchoral sowie einem ökumenischen Gottesdienst und lädt 
anschließend erneut zum Flanieren, Genießen und Entdecken 
ein. Musikalisch reicht das Sonntagsprogramm von virtuoser 
Weltmusik mit dem Trio Tout est possible, Akkordeonklängen 
aus Klingenthal und Music-Comedy über Rockabilly mit den Hot 
Shots bis hin zu vogtländischer Schlagerlaune mit Silke Fischer 
& Torsten Heinke.
Zusätzlich steht auch wieder die Historie des Mineral- und Moor-
heilbades im besonderen Fokus: So gibt es ein Gewinnspiel im 
Brunnentempel der Marienquelle und die Brunnenkönigin nebst 
Brunnenmädchen flanieren durch die Königlichen Anlagen. Er-
gänzt wird das Festwochenende durch ganztägige Familienange-
bote, Ponykutschfahrten, Kinderschminken, buntem Markttrei-
ben sowie die Verkostung der Bad Elsteraner Mineralheilquellen. 
Damit wird dieses über die Region hinaus bekannte Volksfest im 
prächtigen Sommerflor und im Ambiente der Bäderarchitektur 
Bad Elsters wieder zum Top-Ausflugsziel im Vogtland! Der Ein-
tritt am Samstag und Sonntag ist frei. Alle Infos: 037437/53900 | 
www.badelster.de
Gesamtprogramm online:
https://badelster.de/kultur-erleben/events-feste/brunnenfest

Mundartecke

Blick vom Balkon – De Eva-Buch
Do hatt doch tatsächlich e Nusser (Eichelhäher), oder e Aach-
hörnl, unter man Balkon e Bucheckerle versteckt u hots nimmer 
wieder gfunne. Itze is do draus e klaans Baiml worn. Iech mooch 
des frische Buchngrie ze Pfingstn, ober unterm Balkon kue die 
Buch net bleim. Do muss Iech e annersch Fleckl suchn, wue se sue 
alt u dick wern kue wie de Eva-Buch druen Waldrand oberhalb 
vom klaan Herrnteich.
Auf gut 300 Goahr is die gschätzt worn. Des mooch auf die drei 
starkn Äst zutroffn hom, ober net auf den korzn Stamm, der war 
wengstns 100, wenn net 200 Goahr älter, is vor 300 Goahrn be 
rern Sturm oknickt, vellacht war aa dr Blitz nei gfahrn. Aus dem 
Storzl sen nooch die drei starkn Äst rausgwachsn. Der aane war ne 
Herbest 1975 obrochn u hatt ne Stamm dingeno miet aufgrissn. 

Unser neues Frühstücksangebot im Hüttenwirt Schöneck ist 
erfolgreich gestartet und wurde von den ersten Gästen bereits 
begeistert angenommen. In gemütlicher Atmosphäre erwartet 
Sie ein liebevoll zubereitetes Frühstück mit frischen Backwaren, 
herzhaften und süßen Köstlichkeiten sowie verschiedenen Kaf-
fee- und Teespezialitäten.
Ob für einen entspannten Start in den Tag, ein Treffen mit Freun-
den oder einen besonderen Anlass – bei uns können Sie den Mor-
gen in aller Ruhe genießen.
Wir freuen uns darauf, auch Sie bald bei uns zum Frühstück be-
grüßen zu dürfen!
Nur mit vorherige Anmeldung: Tel.: 037464 330011 oder info@
schoeneck-vogtland.de

Neues von den Chursachsen
BAD ELSTER: 112. BRUNNENFEST FEIERT DAS KÖNIGSBAD!
Traditionsreiches Volksfest feiert Bad Elster als Königlich-Sächsisches 
Staatsbad
Am letzten Juniwochenende - vom 26. bis 28. Juni - feiert Bad Els-
ter in den Königlichen Anlagen mit dem historisch gewachsenen 
112. Brunnenfest die königliche Tradition des Heilbades. Denn am 
25. Juni 1848 verlieh König Friedrich August II. dem Badekomplex 
in Elster den Titel Königlich-Sächsisches Staatsbad«, wodurch 
Bad Elster einen großen Aufschwung nahm. Dieses bedeutende 
Ereignis wurde fortan im Königsbad gewürdigt und mit der Aus-
richtung des Brunnenfestes gefeiert.
Los geht es am Freitag, den 26.06. um 19.30 Uhr mit dem festlichen 
Eröffnungskonzert als grandiose „Sommernacht der Klassik“ 
und dem tschechischen Stargeier Pavel Sporcl im NaturTheater 
Bad Elster. Vom majestätischen Krönungsmarsch Tschaikowskys 
über spanisches Feuer bei de Falla bis hin zu Korngolds schillern-
dem Violinkonzert und Ravels Bearbeitung von Mussorgskis welt-
berühmten Zyklus „Bilder einer Ausstellung“ entfaltet sich dann 
ein Abend voller Emotion und Virtuosität. Am Samstag (27.06.) 
lädt das traditionsreiche Brunnenfest mit dem beliebten Natur-
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Termine Juni 2026
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwe-
rer Krankheit und in Trauer, für Fragen 
bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehin-
derung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.

All unsere Dienste sind kostenlos ...
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer 
kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür eine ad-
äquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie 
uns bitte unter Tel.: 01636149065 kostenlos und unverbindlich.
Trauercafe´s:
Im Juni 2026 fallen die Trauercafe´s aus. Individuelle Beratungen 
sind immer in unserem Auerbacher Büro, im Rathaus in Klin-
genthal oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Ter-
minabsprache Tel.: 0163 6149065.
Am 21.08.2026 beginnt in Auerbach ein neuer Ausbildungskurs für 
Kinderhospizler. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, aber etwas 
Zeit und Empathie sind notwendig… Für Fragen steht Ihnen jeder-
zeit Petra Zehe unter Tel.: 0163 6149065 zur Verfügung.
Vorinformation: Am 09.09.2026 wird unserem Kinderhospizdienst 
in Klingenthal die Fackel vom diesjährigen Kinder-Lebens-Lauf (KLL) 
übergeben. Wir suchen Menschen, die Zeit und Lust haben, am 
09.09.26 mit dem Fahrrad die Fackel mit nach Auerbach zu bringen 
und/oder am 10.09.26 die Fackel von Auerbach mit Motorrädern 
nach Zwickau zu transportieren. Es geht beim KLL um Aufmerksam-
keit für Kinderhospizarbeit. Der KLL beginnt im April in Berlin und en-
det im Oktober wieder in Berlin… Wir dürfen Teil davon sein…. Und 
wir brauchen Mitstreiter… Bitte melden unter Tel.: 0163 6149065.
Ihnen allen viel Kraft für das tägliche Leben und schöne Momente 
mit Ihren Lieben.

Ihre Petra Zehe
Koordinatorin
Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care

Veranstaltungen in und um Schöneck
Wöchentliche Termine
1. u. 3., ggf.
5. Dienstag
im Monat

18:00 Uhr Skat-Freunde 
Schöneck

Gaststätte
 „Weiberzorn“

Dienstag 20:00 Uhr Tischtennis f.
Semicrackes

Kunsthaus OM
Eschenbach

Dienstag/Don-
nerstag

14:00 – 
17:00 Uhr

Zigarren- und
Heimatmuseum 
geöffnet

Schöneck

Donnerstag 13:00 Uhr Klöppeln und Hand-
arbeiten

Bürgertreff 
Schöneck

3. Freitag im 
Monat

19:00 Uhr Offener Mantra- & 
Gesangskreis

Kunsthaus OM
Eschenbach

3. Samstag im 
Monat

19:00 Uhr Kneipenabend &
Open Stage

Kunsthaus OM
Eschenbach

Veranstaltungen in der Verwaltungsgemeinschaft
19.06./
03.07.2026

20:00 Uhr Nachtwächterrund-
gang

IFA
Ferienpark

20.06.2026 13:00 Uhr Blasmusikfestival Kulturhaus 
Kraslice

26./27.06.2026 18:30 Uhr Sommerfest Unter-
würschnitz

27.06.2026 10:00 Uhr Volleyball MixturnierDorfgemein-
schaftshaus
Schilbach

Sellemol hatts ne Oktober sue vill nassn Schnee rausghaue, wue 
doch is Laab noch druen Baimern war. Do ham aa vill Obstbaimer 
de Last nimmer haltn könne u sen zammbrochn. De Eva-Buch hot 
sich wieder drkobert. De Wund war verhaalt. Drassich Goahr spe-
ter is luesgange, aa Ost nooch ne annern is dörr worn. Sue e al-
ter Baam stirbt langsam. Itze is nix mehr übrich. Schenneck hot e 
Naturdenkmol verlorn. Aa der mächtichste Baam hot kaa ewichs 
Lebn. Wars de Altersschwäch, oder is ne mit dem neie Teich fer de 
künstliche Beschneiung is Wasser ogrobn worn? Iech waaß net.
Mei klaane Buch pflanz iech hinters Haus. Do kue se in 300 
Goahrn genausue bewunnert wern wie meitooch de Eva-Buch. 
Bis do hie muss iech halt noch vill Laab wegraame u aus de Dach-
rinne putzn.

M. Zill, Willitzgrün

Buchvorstellung - „EXKURSIONEN IN EINE 
ANDERE REALITÄT“  

von Wolfgang Möhrig-Marothi
Der in Kottenheide (PLZ 08261, Hämmerling 14) ansässige Hei-
matschriftsteller (Sagenbuchautor) Wolfgang Möhrig-Marothi hat 
soeben eine neue Broschüre mit dem Titel: „Verzauberte Schlös-
ser. Exkursionen in eine andere Realität. Glaubwürdige Au-
genzeugenberichte aus der Gegenwart“ (DIN-A-4-Format auf 64 
Seiten) herausgegeben. Behandelt werden darin sehr merkwürdi-
ge Vorgänge, die sich auf den beiden berühmtesten Spukschlös-
sern (Geisterburgen) Sprachdeutschlands, nämlich Bernstein 
im Burgenland und Bronnen in Baden-Württemberg, zutrugen. 
Außerdem wird ein übersinnlich begabter Mann vorgestellt, der 
in Anwesenheit eines Diplomphysikers auf Burg Rabeneck in der 
Fränkischen Schweiz höchst erstaunliche Phänomene produzierte.
Wer sich für derartige Dinge interessiert, dem kann diese illust-
rierte Neuerscheinung wärmstens empfohlen werden. Bezugs-
quelle ist der Herausgeber.“
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Kraslice lädt ein zum Blasmusikfestival

Hudba kolem 
nás 

20. 6. 2026  

   

ZAHRADA DK KRASLICE
SCHALMEIENKAPELLE AUERBACH

NOTHING BUT SAXOPHONES MARIÁNSKÉ LÁZNĚ

SCHALMEIENKAPELLE AUERBACH

STADTORCHESTER KLINGENTHAL

SYMPHONIA MUSIC SCHOOL MAĎARSKO/HU

ZÁBAVNÍ ORCHESTR KRASLICE

13.00 - 13.30

13:45 - 14:30

14:30 - 15:00

15:30 - 17:00

17:30 - 19:00

19:30 - 22:00

Musik
um uns

obec 
Šindelová

obec 
Bublava

město
Rotava

obec
Jindřichovice

obec 
Stříbrná

Hudba kolem 
28.06.2026 10:00 Uhr Hallenfest Feuerwehr-

gerätehaus
Schöneck

04./05.07.2026 18.30 Uhr Sommerfest Wohlbach
06.07.2026 Kneipp-Vereins-

Stammtisch
Wintergarten
Schule 
Schöneck

15.07.2026 14:00 Uhr DRK Blutspende Feuerwehr-
gerätehaus
Schöneck

Vorschau:
07.-10.08.2026 20:00 Uhr Schönecker

 Heimatfest
Stadtpark 
Schöneck

Aktuelle Informationen unter: www.stadt-schoeneck.de und 
meinOrt-App.

Kreis- und Fahrbibliothek macht halt:

29.06.2026 Wohlbach/Bushaltestelle 12:30 – 13:00 Uhr
Hermsgrün/Warte 13:15 – 13:45 Uhr
Marieney/Hauptstraße 14:15 – 15.00 Uhr
Tirschendorf/Feuerwehr 15.30 – 16.15 Uhr

www.kreisbibliothek-vogtland.de

Redaktionsschluss „Schönecker Anzeiger“
Die nächste Ausgabe des „Schönecker Anzeiger“ erscheint am 
17.07.2026.
Die Redaktion nimmt Ihre Beiträge bis Dienstag, 07.07.2026, 
10:00 Uhr, entgegen.
Bitte beachten!
Die Zustellung des Amtsblattes erfolgt durch die Deutsche 
Post – sollten Sie keinen Schönecker Anzeiger erhalten haben, 
so bitten wir um Mitteilung.
Kontakt: Frau Sabine Wahlich, Stadtverwaltung Schöneck
Tel. 037464 870-114 oder kultur@stadt-schoeneck.de

Verkehrsverbund Vogtland startet vcm+ Chipkartentausch 
Vogtland. Der Verkehrsverbund Vogtland (VVV) beginnt ab sofort mit dem Austausch von vcm+ Chipkarten, deren 
Gültigkeit am 30. September 2026 endet. Kundinnen und Kunden können ihre Karte bis einschließlich 30. 
September 2026 gegen eine neue Chipkarte tauschen. 

Die vcm+ Chipkarte ermöglicht das bargeldlose Bezahlen von Fahrkarten in den Bussen des Vogtlands. Da die 
Gültigkeit der eingesetzten Chipkarten zeitlich begrenzt ist, betrifft der aktuelle Kartentausch die vcm+ mit dem 
Ablaufdatum September 2026. Das jeweilige Gültigkeitsdatum ist auf der Vorderseite der Chipkarte unten rechts 
zu finden. 

Für einen schnellen und unkomplizierten Austausch empfiehlt der Verkehrsverbund Vogtland die folgenden 
Verkaufsstellen: 

• VVV Kundencenter Auerbach (Gartenhaus) 
• VVV Kundencenter Plauen (Oberer Bahnhof) 
• PSB Service Plauen (Tunnel) 

Zusätzlich können die Karten auch in allen Regionalbussen im Verbundgebiet getauscht werden. Ausgenommen 
sind die StadtBusse der PSB GmbH in Plauen. 

Das auf der Karte gespeicherte Guthaben wird beim Austausch vollständig auf die neue Chipkarte übertragen. 

Ab dem 1. Oktober 2026 lassen sich vcm+ Chipkarten mit der Gültigkeit 09/2026 nicht mehr an den 
Verkaufsgeräten elektronisch verarbeiten. Ein Kartentausch vor Ort ist dann nicht mehr möglich.  

Das vorhandene Guthaben sowie das Kartenpfand in Höhe von vier Euro werden jedoch weiterhin erstattet. 
Hierfür ist die vcm+ Chipkarte unter Angabe der Bankverbindung an folgende Anschrift zu senden: 

Verkehrsverbund Vogtland GmbH 
Göltzschtalstraße 16 
08209 Auerbach 

Neue vcm+ Chipkarten sind weiterhin in den Verkaufsstellen sowie in den Bussen erhältlich. 

Alle Informationen zum Kartentausch gibt es unter vogtlandauskunft.de/vcm. Das Formular zur Rückerstattung 
steht unter vogtlandauskunft.de/erstattung-vcm zur Verfügung. 

Kontakt:  
Verkehrsverbund Vogtland GmbH 
Marketing, Medien‐ & Öffentlichkeitsarbeit 
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach 
Telefon: 03744 8302‐0 
E‐Mail: presse@VVVogtland.de 

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Schönecker
Anzeiger

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Ihre Aufgaben:
•  Planung, Steuerung und Überwachung  

von Arbeitsabläufen in der Lackiererei 
•  Erstellung und Pflege von Arbeitsplänen,  

Fertigungsunterlagen und Stücklisten 
•  Terminierung und Koordination von Aufträgen  

in Abstimmung mit Produktion und Logistik 
•  Sicherstellung der Materialverfügbarkeit  

in Zusammenarbeit mit dem Einkauf 
•  Optimierung von Prozessen und  

Abläufen im Bereich Lackierung 
•  Unterstützung bei der Einführung  

neuer Produkte und Verfahren 
•  Enge Zusammenarbeit mit Produktion,  

Qualitätssicherung und Technik 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•  Weiterbildung im Bereich Arbeitsvorbereitung,  

Produktionstechnik oder  
vergleichbare Erfahrung von Vorteil 

•  Erfahrung in der Lackiertechnik und/oder 
industriellen Beschichtung 

•  Gute Kenntnisse in ERP-Systemen und MS Office 
•  Strukturierte, selbstständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise 
•  Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

Wir bieten:
•  Eine abwechslungsreiche Tätigkeit  

in einem modernen Produktionsumfeld 
• Kurze Entscheidungswege und ein kollegiales Team 
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und  

persönlichen Entwicklung 
•  Leistungsgerechte Vergütung und  

attraktive Zusatzleistungen 

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung  
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des  
frühestmöglichen Eintrittstermins an:

ITC Industrie- und  
Technologiepark HECKERT 
GmbH Chemnitz
Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz

Stellenausschreibung

Mitarbeiter (m/w/d)

Arbeitsvorbereitung Lackiererei

bernd.stumm@itc-heckert.de

Danksagung

Überwältigt von der zahlreichen Anteilnahme,  
möchten wir uns bei den Menschen, die 

Horst Kaiser
wertschätzten und ihn zum letzten Geleit  

verabschiedeten, bedanken.

DANKE
Diana und Angehörige

Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.
•	 Erd- und Feuerbestattungen
•	 Überführungen von und nach allen Orten
•	 Bestattungsvorsorge – Sterbeversicherungen

Bestattungen
Hannemann & Bauerfeind

Inh. J. Hannemann

Rosa-Luxemburg-Straße 8 Königstraße 11
08606 Oelsnitz 08233 Treuen
Tel.: 03 74 21 / 70 48 61 Tel. 03 74 68 / 68 84 65
Mobil: 01 76  61 07 09 56

 
 

 
 

             

www.bestattungen-hannemann.de

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Steve Stempin und Günter Seidel
Telefon Tag und Nacht
03 74 67 / 2 34 74

Sohrstraße 49
08261 Schöneck
Jens Hannemann, Claudia 
Puggel und Angelika Palme
Tel. 03 74 64 / 8 82 05

Job gesucht?
Mit einem Blick ... 
in den Stellenmarkt können Sie schnell 
und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)
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großes Foto: adobe-stock.com - Farknot Architect | Foto Wabe: adobe-stock.com - salvun

www.meinhandwerker-regional.de
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Vogtlandkreis

de Fachleitde Fachleit
Kompetente Partner an Ihrer Seite

www.ah-bauer.de
Autohaus Bauer GmbH, Alte Lengenfelder Str. 2B, 

08228 Rodewisch, Telefon: 03744 / 36 90 - 0
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www.meckel-bad.de

Ein Bad ohne Barrieren 
Selbständigkeit in den eigenen vier Wänden – auch im Alter – ist 
für viele Immobilienbesitzer und auch für Mieter ein wichtiges  
Kriterium für mehr Lebensqualität in den eigenen vier Wänden.

Führende Hersteller bieten dafür eine Vielzahl von Lösungen an, 
mit Hilfe derer sich erforderliche Um- und Neubauten in kür-
zester Zeit realisieren lassen – für ein zukunftssicheres Bad zum 
Beispiel, das begeistert sowie ohne Hindernisse maßgeblich 
zu Wohlbefinden und Lebensqualität beiträgt und dazu stilvoll 
daherkommt. Bereits durch den Einbau einer bodengleichen 
Duschkabine entstehen altersgerechte Badezimmer für die täg-
liche Nutzung. Der schwellenlose Duschbereich bietet ein Plus 
an Sicherheit und Komfort und das Badezimmer ist bis ins hohe 
Alter selbständig nutzbar. Die Wahl der passenden Duschtüro-
ption spielt bei der barrierearmen Badsanierung ebenfalls eine 
entscheidende Rolle: Drehfalttüren lassen sich weit öffnen und 
griffsicher schließen. So wird der Zugang zur Dusche auch für 
Menschen mit eingeschränkter Mobilität problemlos möglich. 
Für Badezimmer mit begrenztem Platz oder herausfordernden 
Grundrissen gibt es ebenfalls eine passende Lösung: Duschka-
binen mit Schiebetüren oder Walk In Lösungen ermöglichen den 
Umbau von einer Badewanne zu einer großzügigen, begehbaren 
Dusche – auch in kleinen Räumen. spp-o/HSKFoto: HSK Duschkabinenbau KG/akz-o

Anzeige

Ganzheitliches 
Wohndesign 
Für viele ist das Einrichten des 
Zuhauses erst dann gelungen, 
wenn alles harmonisch auf-
einander abgestimmt ist. In 
Zeiten des offenen Wohnens 
sollen Möbel und Oberflächen 
aus einem Guss sein. Viele 
Küchenhersteller haben sich 
auf diesen Trend eingestellt 
und bieten neben klassischen 
Küchenmöbeln auch Möbel 
für Wohnzimmer, Bad, Gar-
derobe und Hauswirtschafts-
raum an. Durch wiederkehren-
de Materialien, Formen und 
Farben ergibt sich ein schlüs-
siger Gesamteindruck. Exper-
ten in Küchenstudios zeigen 
die bestmöglichen Lösungen 
und Varianten auf.

djd 71622/kuechentreff.de
Burgstraße 27 - 08228 Rodewisch TEL. (0 37 44) 3 48 07 www. .de

MARKISEN AKTION
a-schoenfelder
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KÜCHEN
STUDIO

¬  Beratung ¬  Planung
¬  Aufmaß ¬  Lieferung

¬  Montage

Vermessungsbüro Volker StreichSbier
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Obere Uferstraße 1
08228 Rodewisch 

Tel. 03744 - 3698-0
Fax 03744 - 3698-30

e-mail: vermessungsbuero-streichsbier@arcor.de
info@vermessungstreichsbier.com

Homepage: vermessung-streichsbier.de

 

 

 

 

 

Holz-Fenster

 

 

 

 

 

vorher

Clever renovieren - statt ersetzen und neu kaufen!     
www.neumann.portas.de

Ideal für 
alle Fenster

Wetterbeständige 
Fensterrenovierung
 ohne Baustelle - meist in nur einem Tag
 kein Herausreißen, Dreck und Lärm
 in allen RAL-Farben und Holz-Dessins
 Wertsteigerung Ihres Hauses
 dauerhafte Lösung gegen
 Witterungsschäden
 nie wieder streichen
Portas Fachbetrieb Neumann 
P&P Renovierungsspezialist Vogtland GmbH
Mylauer Str. 18, 08491 Netzschkau 

0 37 65 / 3 41 58 

nachhernachher

Optimales Lüften und 
Energiesparen Anzeige

Eine gute Wohnraumlüftung sorgt nicht nur für ein behagliches 
Raumklima, sondern beugt auch Schimmelbildung vor.
Aktuelle Wohnraumlüftungen ermöglichen einen automatischen 
und bedarfsgerechten Luftaustausch, ohne dass Räume dabei 
auskühlen. Besonders effizient arbeiten Lüftungssysteme mit 
einem zentralen Lüftungsgerät, das oft im Keller oder Technik-
raum untergebracht und über Lüftungsrohre mit den Zimmern 
verbunden wird. Falls insbesondere beim nachträglichen Einbau 
in Bestandsgebäuden dafür der Platz fehlt, bietet ein Hersteller 
vielerlei kompakte Modelle. Diese Pendellüfter bieten hier hohen 
Komfort dank einer wirkungsvollen Wärmerückgewinnung. 
Die Wohnraumlüftungssysteme überzeugen nicht nur durch ihre 
Qualität und Effizienz, sondern auch durch ihren leisen Betrieb. 

Auf jeden Fall enorm wichtig: ein ideales Zusammenspiel von 
Heizen und Lüften – sowohl in puncto Kosten sparen als auch 
für ein angenehmes Raumklima. spp-o

Foto: kermi.de/raumklima

Perfekter Lichtgenuss Anzeige

Mehr Wohnraum, mehr Licht, mehr Lebensqualität – die Vorteile 
eines Wintergartens liegen auf der Hand. Ungetrübte Wohlfühl-
momente stellen sich jedoch nur dann ein, wenn es dort in der 
kalten Saison nicht zu kühl und in den warmen Wochen nicht zu 
heiß wird. Hier kann eine maßgeschneiderte Beschattung das 
Zünglein an der Waage sein.
Aluminium-Rollläden spielen ihre Qualitäten zu jeder Jahres-
zeit aus. Dank ihrer isolierenden Eigenschaften unterstützen sie 
bspw. außerhalb der Sommerzeit ein wohltemperiertes Raum-
klima, da zwischen geschlossenem Rollladenpanzer und Vergla-
sung eine blockierende Luftschicht entsteht.
Diese reduziert den Wärmeaustausch nach außen und hält wert-
volle Heizwärme im Inneren.
Im „hot summer“ bewirken Rollläden Gegenteiliges: 
Da die Lamellen außen auftreffende Sonnenstrahlen direkt reflektie-
ren, verhindern sie einen Hitzestau und dienen zudem als Blend- 
und Reflexionsschutz. HLC

Foto: HLC
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• Schichtmeister Montage (m|w|d)

• Mitarbeiter Schmelztechnik (m|w|d)

• Konstrukteur (m|w|d)

• Zerspanungsmechaniker / CNC-Fachkraft (m|w|d)

• Schweißer / Konstruktionsmechaniker (m|w|d)

J E T Z T  B E W E R B E N !

A K T U E L L E
S T E L L E N A N G E B O T E

karriere@kobragroup.com |  J u l i a  W i l d  -  0162 / 1818978

 
 
 

 

 
 
 

 Neue Herausforderung gesucht?
bewerbung@vm-h.de

Mehr Infos unter: karriere.vm-h.de

vMH Heun & Partner mbB
Steuerberatung

Am Hummelberg 2
08626 Adorf/Vogtland

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Die Frage nach Stärken 
und Schwächen meistern Anzeige

Wer im Vorstellungsgespräch nach seinen Stärken und Schwächen 
gefragt wird, sollte ehrlich, aber strategisch antworten. 
Stärken sollten mit konkreten Beispielen untermauert werden, um 
glaubwürdig zu wirken. Statt allgemeiner Floskeln wie „teamfähig“ 
oder „kommunikativ“ sind spezifische Kompetenzen überzeu-
gender. Bei Schwächen gilt: Wählen Sie einen Punkt, der nicht 
direkt für die angestrebte Position essenziell ist, und zeigen Sie, 
wie Sie daran arbeiten. Beispiel: „Ich war früher zurückhaltend 
in Präsentationen, aber durch gezieltes Training habe ich meine 
Sicherheit gesteigert.“ So zeigen Sie Reflexionsfähigkeit und Lern-
bereitschaft – Eigenschaften, die jeder Arbeitgeber schätzt.

Das Bewerbungsfoto Anzeige

Ein gutes Bewerbungsfoto kann den ersten Eindruck positiv be-
einflussen – auch wenn es keine Pflicht ist. 
Wichtig sind Professionalität und Authentizität. Ein Lächeln wirkt 
einladend, aber nicht übertrieben. Der Hintergrund sollte ruhig 
und neutral sein, die Kleidung zum Job passen. Selfies oder 
Schnappschüsse sind tabu – besser ist ein professionelles Foto. 
Wichtig: Das Bild aktuell halten, damit es zur eigenen Erschei-
nung passt. Wer sich wohlfühlt und natürlich wirkt, hinterlässt 
beim potenziellen Arbeitgeber den besten Eindruck.
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IMPRESSUM
Herausgeber, Herstellung, Vertrieb und Druck: 
LINUS WITTICH Medien KG
vertreten durch den Geschäftsführer: 
ppa. Andreas Barschtipan
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Telefon: 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Motoröl – Flüssiges Gold für den Motor 
Gute Schmierung ist essenziell für den Motor, deshalb gehört der 
Ölstand regelmäßig kontrolliert. Mindestens bei jedem zweiten 
Tankstopp. Doch was, wenn wirklich mal zu wenig Öl im Motor 
ist? Eigentlich kein Problem, denn Motoröl gibt es an jeder Tank-
stelle, in jedem Baumarkt. Doch welche der vielen bunten Dosen 
enthält den für den jeweiligen Motor passenden Schmierstoff? Hilfe 
vom Personal ist selten zu erwarten, die nötigen Angaben stehen 
aber auch in der Bedienungsanleitung des Fahrzeugs. Aller-
dings muss man diese dann auch richtig einzuordnen wissen, 
oft gelten zudem für Benzin- und Dieselmotoren verschiedene 
Ölnormen. Doch auch die Angaben auf den Öldosen sind nicht 
immer eindeutig.Öl-Experte Michael Radig warnt: „Öle müssen 
heutzutage exakt auf die Anforderungen des Motors und der 
Abgasreinigungssysteme abgestimmt sein, sonst drohen teure 
Schäden und Probleme.
Deshalb erteilen nahezu alle Autohersteller eigene Freigaben für 
passende Öle. Doch im Handel tummeln sich auch zahlreiche An-
bieter, deren Schmierstoffe gar keine Freigabe besitzen.
Trotzdem wird auf dem Gebinde behauptet, die dort genannten 
Normen zu „erfüllen“ oder ihnen zu „entsprechen“.
Doch dabei handelt es sich oftmals nur um Werbeaussagen, die 
der Kunde nur selten nachprüfen kann.“ Aber wie kann der sich 
nun darauf verlassen, garantiert das passende Öl für seinen Motor 
zu bekommen? „Einfach beim nächsten Ölwechsel die Werkstatt 
bitten, einen zusätzlichen Liter in den Kofferraum zu legen“, schlägt 
der Ölexperte vor. „So ist immer eine ausreichende und vor allem 
exakt passende Reserve an Bord und falls die doch nicht benötigt 
wird, füllt die Werkstatt sie bei der nächsten Wartung in den Motor 
und stellt neues Nachfüllöl bereit. Bequemer und sicherer lässt sich 
die Schmierung des Motors nicht garantieren.“ pm

Anzeige

Für eine (noch) bessere 
Work-Life-Balance Anzeige

Die richtige Balance zwischen Arbeit und Privatleben zu finden, 
bleibt eine Herausforderung. Doch mit ein paar einfachen Stra-
tegien lässt sich das Gleichgewicht verbessern.

1. Klare Grenzen setzen: Arbeitszeiten sollten bewusst eingehal-
ten und Freizeit nicht durch E-Mails oder Anrufe gestört werden.

2.	Prioritäten	definieren: Was wirklich wichtig ist, verdient den 
Fokus – sowohl im Job als auch privat.

3. Bewegung und Pausen einplanen: Regelmäßige Erholung 
steigert die Produktivität und das Wohlbefinden.

4. Digitale Auszeiten nehmen: Weniger Bildschirmzeit hilft, 
geistig abzuschalten.

Wer bewusst lebt und sich selbst wertschätzt, schafft eine nach-
haltige Work-Life-Balance!

Unsere Highlights:
professionelle Innenaufbereitung mit Trockeneis

Lackreinigung mit Politur und Keramikversiegelung

Profifahrzeugreinigung
mit Trockeneis, preiswert, kompetent und zuverlässig

Tel.: 037468/688815
E-Mail: info@profifahrzeugreinigung.de

www.profifahrzeugreinigung.de

Vomatec GmbH, Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen
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HÖREN VERBINDET
Holen Sie sich ein Stück Lebensqualität zurück.Lernen Sie

uns jetzt 
schon auf 
YouTube 
kennen!

*1 Geräte aller Hersteller - für gesetzlich Versicherte bei Vorlage einer
   ohrenärztlichen Verordnung, ausgenommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 

*2 Schwimm-, Schlaf-, Lärm- und Arbeitsschutzlösungen
*3 bei Krankheit oder fehlender Mobilität
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   ohrenärztlichen Verordnung, ausgenommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 
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GUTSCHEIN
für einen kostenfreien

HÖRTEST
in Ihrer Filiale

vor Ort

Königstraße 4
08233 Treuen
Tel.: 037468.582250 

Jacob-Leupold-Str. 1
08064 Zwickau
Tel.: 0375.39092500

Schloßstraße 1A
08248 Klingenthal
Tel.: 037467.665634

Bahnhofstraße 8 
08468 Reichenbach
Tel.: 03765.5252888

Inh. Doreen Minnerop
Bebelstraße 10 
08209 Auerbach
Tel. : 03744.212505 

HÖRGERÄTE*1

GEHÖRSCHUTZ*2

HAUSBESUCHSSERVICE*3

SERVICE FÜR ALLE HÖRGERÄTE,
auch wenn Ihr Hörgerät nicht bei uns gekauft wurde.

Hörsysteme 
mit Akkutechnologie Anzeige

Moderne Hörsysteme können mit Batterien oder Akkus betrie-
ben werden. Die Akkuversorgung liegt im Trend. So werden die 
Systeme über Nacht geladen und sind am nächsten Morgen 
direkt einsatzbereit. Ein stressiger Schultag, morgens Unter-
richt, nachmittags Konferenzen. Mittendrin meldet sich das 
Hörsystem und kündigt einen Batteriewechsel an. Oder ein 
Konzertbesuch, bei dem ein Batteriewechsel erforderlich ist. 
Das sind nur zwei Beispiele, in denen ein Batteriewechsel den 
Alltag unterbricht. 

Hörsystemträger sind darauf angewiesen, in jeder Situation gut 
zu hören. Hörgeräte mit Akku haben gegenüber Modellen mit 
Batterien Vorteile. Akkus mit Lithium-Ionen-Technologie sind 
zuverlässig und langlebig, halten mehrere Jahre. 
Moderne Akku-Hörsysteme werden nachts aufgeladen, der 
häufige Batteriewechsel entfällt. In der Regel haben sie eine 
Laufzeit von 24 bis 30 Stunden pro Ladung. Einige Modelle kön-
nen eine Laufzeit von bis zu 40 Stunden erreichen. Die Akkulauf-
zeit hängt von der Art der Nutzung ab. 

Wenn z. B. Hörsystemträger häufig den Streaming-Modus ver-
wenden, kann die Akkulaufzeit kürzer sein. 
Es wird daher empfohlen, vor dem Kauf eines Akku-Hörsys-
tems Informationen über die Akkulaufzeit einzuholen und zu 
prüfen, ob sie für die jeweiligen Bedürfnisse ausreichend ist.
Diese Art der Stromversorgung von Hörsystemen ist für Menschen, 
deren Fingerfertigkeit eingeschränkt ist, eine gute Möglich-
keit, den regelmäßigen Batteriewechsel zu vermeiden.
 akz-o

Verantwortungsbewusst 
mit Hörsinn umgehen Anzeige

Unser Gehör ist ein sensibles Sinnesorgan, das wir im Alltag oft 
unterschätzen. Lärm, laute Musik oder dauerhafte Geräuschku-
lissen können das Gehör schädigen – oft unbemerkt und mit 
langfristigen Folgen. Doch mit ein paar einfachen Maßnahmen 
lässt sich das Risiko minimieren. Ein wichtiger Schritt ist die Kon-
trolle der Lautstärke. Ob Kopfhörer, Fernseher oder Konzertbesuch 
– alles über 85 Dezibel kann auf Dauer schädlich sein. Faustregel: 
Ist die Musik für andere hörbar, ist sie zu laut. Regelmäßige Ruhe-
phasen für die Ohren helfen, sich zu regenerieren. Besonders nach 
einem lauten Event ist Stille Gold wert. Auch Gehörschutz sollte 
kein Tabu sein. Ob bei Konzerten, lauter Arbeit oder Motorsport – 
spezielle Ohrstöpsel reduzieren den Lärm, ohne die Klangqualität 
zu ruinieren. Wer oft in lauter Umgebung arbeitet, sollte zudem re-
gelmäßige Hörtests machen. Nicht zuletzt spielt auch die Hygiene 
eine Rolle: Wattestäbchen schaden oft mehr, als sie nutzen. Eine 
sanfte Reinigung mit Wasser reicht meist aus. Ein achtsamer Um-
gang mit dem Hörsinn sichert die Lebensqualität – ein Leben lang.

BRANCHENRATGEBER6 Vogtlandkreis #3337- Anzeigenteil -



   ohrenärztlichen Verordnung, ausgenommen gesetzl. Zuzahlung von 10 € pro Ohr. 
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FACHZENTRUM FÜR NEUROLOGISCHE REHABILITATION
im Therapiezentrum Nicole Männel

Sie sind schon seit Jahren in Behandlung und erzielen kaum noch Verbesserungen 
oder kommen Sie gerade frisch aus der Reha und möchten schnellstmöglich weitere 
Fortschritte erreichen? Dann wird es Zeit für etwas Neues und Sie sind genau 
richtig bei uns!

Wir bieten modernste Therapieverfahren, die weltweit anerkannt und in ihrer 
Wirksamkeit wissenschaftlich nachgewiesen sind. Für jeden Bereich aller Alters-
gruppen ist etwas dabei (Konzentration & Merkfähigkeit, Motorik, Sturzprophylaxe, 
Schmerzen, Depressionen, Demenz, …)

Zum Einsatz kommen verschiedene computerge-
stützte Geräte und Behandlungsverfahren, indivi-
duell auf Ihre Ziele und Bedürfnisse abgestimmt.  
Darunter z.B. der Thera-Trainer Lyra.

Dieser unterstützt Sie dabei, Ihre Gehfähgkeit 
wiederzuerlangen oder zu verbessern (z.B. 
bei Schlaganfall, Spastik, SHT, MS, Parkinson, 
inkompletter Querschnittslähmung u.v.m.)

Die Behandlung in unserem Therapiezentrum 
erfolgt hauptsächlich nach Ausstellung eines 
Ergo-, Physio-, oder Logopädie Rezeptes sowie 
ggf. zusätzlich eines Transportscheins durch einen 
Arzt.

Lassen Sie sich gerne bei uns beraten!

EINMALIG IM UMKREIS VON 100 km

Zum Beispiel der 
Thera-Trainer Lyra

MIT WIEDERHOLUNG UND ZUSAMMENARBEIT  
FÜR IHRE GESUNDHEIT

In unserem Therapiezentrum arbeiten Ergotherapeuten, Logopäden und Physiothe-
rapeuten eng zusammen, um interdisziplinär den bestmöglichen Behandlungserfolg 
für Sie zu gewährleisten! Dabei lassen sich sämtliche Geräte und computergestützte 
Behandlungsverfahren in jedem Fachbereich einsetzen, um hochfrequent an Ihren 
Beschwerden arbeiten zu können!

Die Logopädie bietet die Therapie von Sprech-, Sprach-, Stimm- und Schluckstö-
rungen in jedem Altersbereich an. Von Aphasie/Dysarthrie aufgrund neurologischer 
Ereignisse und Erkrankungen wie MS, ALS, Parkinson oder Schlaganfall über Stimm-
störungen jeglicher Art bis hin zur Behandlung von Sprachentwicklungsstörungen 
bei Kindern ist bei uns jeder gut aufgehoben und in besten Händen.

Gleiches gilt für die Physiotherapie, in welcher ebenfalls Patienten jeglichen Alters mit 
unterschiedlichsten Erkrankungen behandelt werden können. Neben der Therapie 
der Folgen eines Schlaganfalls oder Erkrankungen wie MS oder Parkinson werden 
auch Bandscheibenvorfälle, Skoliose, Arthrose, motorische Entwicklungsstö-

rungen, Sportverletzungen 
oder  Po l yneuropa th ie 
behandelt. Dabei kommen 
neben Lymphdra inage 
und Sturzprophylaxe auch 
unsere computergestützten 
Verfahren zum Einsatz.

ZENTRUM

Tel. 03744-1849844 oder
0151-25796404 oder  

info@therapiezentrum-maennel.de
www.therapiezentrum-maennel.de

Unser Team  
freut sich auf Sie!

www.lange-optik.de

Markneukirchen      (03 74 22) 7 45 77 
Klingenthal   (03 74 67)  2 52 76
Schöneck   (03 74 64) 33 02 77

Unser Angebot für Sie:
Rundum - Augencheck*
-  Refraktionsbestimmung
-  Spaltlampenuntersuchung
-  Hornhauttopographie

 -   Augeninnendruckmessung  
 (Geschäft in Markneukirchen)

 -   Netzhautscreening /
        Augenhintergrundmessung 
         (Geschäft in Klingenthal)

*Beim Augencheck handelt es sich um ein präventives Untersuchungsverfahren, um frühe 
Anzeichen von Augenerkrankungen wie z.B. Katarakt oder Glaukom zu erkennen, noch 
bevor Symptome auftreten. Bei diesem Screening werden keine Diagnosen abgegeben. 
Auch bei unauffälligem Testergebnis kann eine Augenerkrankung vorliegen. Wir raten in 
jedem Falle weiterführend zu einer augenärztlichen Untersuchung.
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Scharfe Sicht 
in jeder Entfernung Anzeige

Eine Gleitsichtbrille erlaubt stufenlos scharfes Sehen in allen 
Entfernungen. Oben im Glas liegt der Bereich für die Fernsicht, 
unten der Nahsichtbereich und in der Mitte ein Übergangsbe-
reich, um zum Beispiel den Schreibtisch zu überblicken. 
Besonders Personen ab Mitte 40 profitieren von der vielseitigen 
Brille, denn dann setzt naturgemäß die sogenannte Alterssich-
tigkeit (Presbyopie) ein. Je ausgeprägter sie ist, desto weiter 
müssen Zeitung, Buch, Tablet oder Smartphone für eine scharfe 
Sicht vom Auge weggehalten werden. 

Wer bisher keine Brille benötigte, kann auf eine Lesebrille zu-
rückgreifen. Wenn man vorher bereits fehlsichtig war, häufig zwi-
schen verschiedenen Sehabständen wechselt oder nicht ständig 
die Lesebrille auf- und absetzen möchte, ist die Gleitsichtbrille 
die optimale Lösung. Wer häufig oder auch nur gelegentlich 
Kontaktlinsen trägt, muss mit fortgeschrittenem Alter nicht auf 
deren Vorteile verzichten. Multifokale Kontaktlinsen verfügen wie 
die Gleitsichtbrille über verschiedene Sehzonen, ihre Funktions-
weise ist jedoch etwas anders.

 Der Vorteil von multifokalen Kontaktlinsen, die es auch für Gele-
genheitsträger als Tageslinsen für die einmalige Verwendung gibt:
Sie beschlagen nicht bei Temperaturunterschieden, man kann sie 
beispielsweise auch in der Sauna tragen oder in Kombination mit 
einer Schwimm- oder Sonnenbrille ohne Korrektionswirkung.
Damit das stufenlose Sehen einwandfrei funktioniert, ist die indi-
viduelle Anpassung beim Augenoptiker unerlässlich.

akz-o

Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o
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JETZT NEU IM VOGTL AND! 

VOLLE POWER 
FÜR JEDES 
GELÄNDE

Ob Ranger®, RZR®, Sportsman® oder 
Schneemobil – bei Polaris Vogtland fi ndest 
du Fahrzeuge für nahezu jeden Einsatz-
bereich. Ob in der Landwirtschaft, bei 
kommunalen Arbeiten, im Forst, auf der Jagd 
oder in der Freizeit: Polaris steht für Kraft, 
Vielseitigkeit und zuverlässige Offroad-Per-
formance. Dazu bekommst du Beratung, 
Service, Ersatzteile und Zubehör aus einer 
Hand. 

JETZT NEU 
im Vogtland!

Polaris Vogtland bringt echte 
Snowmobil-Power exklusiv ins 
Vogtland! 

JETZT NEU 
im Vogtland!

Polaris Vogtland bringt echte 
Snowmobil-Power exklusiv ins 
Vogtland! 

JETZT NEU 
im Vogtland!

Polaris Vogtland bringt echte 

Polaris Vogtland
Fahrzeugservice Kürschner GmbH
Falkensteiner Str. 9 · 08261 Schöneck

Starte jetzt durch und entdecke 
attraktive  Einführungsangebote bei:
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JETZT NEU 
im Vogtland!

Polaris Vogtland bringt echte 
Snowmobil-Power exklusiv ins 
Vogtland! 

JETZT NEU 
im Vogtland!

Polaris Vogtland bringt echte 

Geflügelhof Jahn
95183 Töpen
09295-1248 o.
0160-96245777

Geflügelverkauf in Schöneck
RHG Bauzentrum • Bahnhof 2

19.06., 17.07. & 14.08.26
jeweils von 11:15 - 11:45 Uhr

Wir haben 15 verschiedene  
Hühnerrassen, Masthähnchen, 

Enten, Gänse, Perlhühner  
und Wachteln.

Plauen
Klosterstraße 4

Lymphzentrum          Käppel Lip&Lymph

Mit freundlicher
Unterstützung vonwww.lipundlymph.de    |    Standorte in Plauen, Reichenbach, Delitzsch, Auerbach

Bitte vereinbaren Sie immer einen Termin unter 03741 28 99 220

• 3-D Bodyscan mit digitaler Vermessung
• Beratung bei Lipödem, Lymphödem, Venenerkrankung
• Kompressionsversorgungen 
• Vitalsto�messung (Nährsto�analyse)

• 3-D Bodyscan mit digitaler Vermessung
• Beratung bei Lipödem, Lymphödem, Venenerkrankung
• Kompressionsversorgungen, auch Samstagstermine möglich
• Vitalstoffmessung (Nährstoffanalyse)

Wir kaufen:  Gebraucht, defekt, mit Motorschaden oder neuwertig
 Schnelle & faire Abwicklung
 Abholung nach verbindlicher Preiseinigung

Kontakt per Anruf oder  WhatsApp: 0157 / 859 82 793 
Mail: anfrage@traktor-export.de

Ihr Rasentraktor  
oder Aufsitzmäher  
steht zum Verkauf?

*Nutzen Sie die Gelegenheit, ganz unverbindlich moderne Technik 
zu erleben und herauszufi nden, was heute möglich ist.

Schloßstraße 1A 
08248 Klingenthal
Tel.: 037467.665634

Inh. Doreen Minnerop
Bebelstraße 0 
08209 Auerbach
Tel.: 03744.212505 

10 UHR 
und

14 UHR
KAFFEE

&
KUCHEN

GRATIS
HÖRTEST &

PROBE
TRAGEN

10 UHR 
und

14 UHR
KAFFEEGRATIS

HÖRTEST &
PROBE

und

14 UHR
KAFFEE

&
KUCHEN

Am Montag 
29. Juni 2026
Schloßstr. 1A | Klingenthal

ANMELDUNG ERWÜNSCHT:
 037467 665634    03744 212505

IN KLINGENTHAL
HÖRERLEBNISTAG

LIVE
TECHNIK-
VORFÜH-
RUNGEN*

Das kleinste KI-Hörsystem mit 
dem besten Hören im Lärm

z.B.

ReSound Vivia™

PROBE
TRAGEN

14 UHRPROBE
TRAGEN

14 UHR

Am Montag 
29. Juni 2026
Schloßstr. 1A | KlingenthalSchloßstr. 1A | Klingenthal

TECHNIK-
VORFÜH-
RUNGEN*

ReSound Vivia™

RUNGEN*

möchten wir allen sagen, für 35 Jahre
des Vertrauens und der Treue.

Das möchten wir mit Ihnen feiern, liebe Patientinnen
und Patienten, liebe Freunde und Wegbegleiter.

Am 26.06.2026 von 10.00 - 13.00 Uhr
haben wir ein Programm zusammengestellt mit der  

Vorstellung eines neuen Gerätes und einem kleinen Imbiss.

Wir freuen uns auf nette Gespräche und beantworten gern  
Ihre Fragen. Feiern Sie mit uns bei einem Gläschen Sekt!

Physiotherapie Bannert & Buchheim GbR | Hauptstr. 30 | 08261 Schöneck
 037464/88783 | www.physiotherapie-schoeneck.de

35
Jahre
Geschäfts-
jubiläum Danke

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

0151 15570772
a.pelz@wittich-herzberg.de

Ihre Medienberaterin vor Ort für Sie da!

» Anja Pelz «

www.meinort.app | www.wittich.de

www.hotel-breitenbacher-hof.de

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Wir - die Stadtwerke OELSNITZ/V. - stärken das Vogtland – 
gemeinsam geht’s besser. Weiterempfehlen zahlt
sich aus: Jede Neuempfehlung bedeutet 
einmalig jeweils 25 € Rabatt (brutto) 
für Sie UND den geworbenen Neukunden
auf die nächste Jahresverbrauchsabrechnung.

&ENERGIE REGIONWEITEREMPFEHLEN STÄRKEN&ENERGIE REGIONWEITEREMPFEHLEN STÄRKEN&ENERGIE REGIONWEITEREMPFEHLEN STÄRKEN&ENERGIE REGIONWEITEREMPFEHLEN STÄRKEN

Mehr Energie, mehr Zusammenhalt,
mehr Vorteile – starten Sie jetzt!

EMPFEHLENEMPFEHLEN
FREUENFREUEN

25 € KASSIEREN25 € KASSIEREN Ganz in Ihrer Nähe!
Kundenbüro
in Schöneck!

Beratung  Vertrags-
  abschluss

   Wechsel-
service

        •  Wo? Rathaus Schöneck 
              (Sonnenwirbel 3, 08261 Schöneck)

WIR FÜR
SIE VOR

ORTCOUPONBOGEN

EXKLUSIV für unsere Kunden!

2026
2027

037421 408-40  |        beratung@vogtland-energie.de www.stadtwerke-oelsnitz.de

StadtwerkeStadtwerke  -TOMBOLA-TOMBOLA
zum Sperkenfestzum Sperkenfest

   VORTEILE im WertVORTEILE im Wert
  von über 200,- €  von über 200,- €
 * gültig für Kunden
außerhalb der Grundversorgung

HolHol  dirdir  deindein  LOS!LOS!

Die nächsten TERMINE sind:

23.06.2026
von 10:00 bis 18:00 Uhr

07.07.2026
von 10:00 bis 18:00 Uhr

easy
ONLINE:

oder
im Kundenbüro in

der Service Welt

erhältlich im
Kundenbüro oder in 

der Service Welt

6. Juli – 

14. August

Hohe Reuth 5, 08261 Schöneck | +49 37464 30 
info.isc@lopesan.com | ifa-schoeneck-hotel.com

Sommerferien-Highlights 2026 
im IFA Schöneck Hotel & Ferienpark

Änderungen vorbehalten | teilweise gegen Gebühr

Tägliche wechselnde Abenteuer (Mo. - Fr.) 
Bogenschießen & Kinderdisco 
Ausflug zur Indoor-Erlebniswelt FUNDORA
Familien-Shows, Abendspaß u.v.m.

Jetzt „Familie Aktiv 
Programm“ buchen oder Aktiv-
Tageskarte sichern!

Offen für Hotelgäste und Tagesbesucher. 
Großes Sommerfest am 11. Juli
Live-Musik, Kinderprogramm 
und Tombola.

Grillsaison 
20. Juni 2026 

Direkt vom Hof
- Steaks vom Rind
- Burger-Patties 
- Schweinesteaks und Roster
Gern mit Vorbestellung unter 
Tel.: 01 62 / 6 05 03 06

www.bauernhof-kürschner.de

Steuerberatung

JACOB

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater Partg mbb 

Wir sind an den Standorten
Markneukirchen und
Klingenthal für Sie erreichbar.
www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MarKneuKirchen
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Auerbacher Straße 13
08248 Klingenthal
Tel. 037467 28900
Fax 037467 289020

Wir sind für Sie da:
Wernitzgrüner Straße 1 Telefon 037422 551-0 08258 Markneukirchen Fax 037422 551-99 www.steuerberatung-jacob.de info@steuerberatung-jacob.de

meinhandwerker-regional.de
Alle Fachwerke auf einen Klick!!

Ob Geburtstag, Taufe oder Jubi-
läum – Nutzen Sie diesen Tag der
Freude, um Gutes zu tun und wün-
schen Sie sich von Ihren Gästen
etwas Besonderes: Eine Spende für
den BUND!

Fordern Sie unser kostenloses 
Informationspaket an: Bund für
Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND e.V.)
E-Mail: info@bund.net
oder Tel. 0 30/275 86-565

Was feiern  Sie in diesem Jahr?

www.bund.net/spenden-statt-geschenke 

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

online

Jetzt 


